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Zirkel- und Lammstraße - Eck«
nächst Kaiierstr. u. Marktplatz.
Brief» od. Telegr. Adresse laute

nicht aus Namen, sondern :
„Badische Brests . Karlsruhe .

Aezug t« Karssruhe :
Zm Verlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
« ierteljährli « Mk. 2.20
Auswärts : bei Abholungam Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch den Briefträger tag»
lick, 2mal ms Haus gebracht

Mk . 2.52
Sseitrge Nummern S Pfa .Gröbere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 « fa . .di« Reklamezeile 70 Pfg .

General-Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzogtums Baden.
tüG Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WU

Wöchentlich 2 Mmmern „Karlsruher Unterhaltungsblatt "
, monatlich 2 Nummern „Courier ",*

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten », Obst - und Weinbau , 1 Sommer - und I Winter « Fahr »”
planbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

WG" Täglich iS bis 40 Seiten. Weitaus gröhte Monnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.
"WS

Eigenturn und Verlag vou
F . Thiergarten

Chefredakteur: Alben Herzog.
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : AM»»
Rudolph , verantwortlich sür
den gesamten badischen Teil:
Richard Bolderauer und für den
Anzeigenteil : A. Rinderspachv^

sämtlich in Karlsruhe .
Berliner Bureau :

Berlin W . 10.

Hesamt-Auflage :
36000 Er?!.

gedruckt auf 3 Zwillings-
Rotationsmaschinen.

I « Karlsruhe und nächste«
Umgebung über

31OO
Abonneaten .

Rr. SS8. Karlsruhe , Samstag den 7. Juni 1913. Telephon -Nr . 86. 29. Jahrgang.
WT Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 258 um¬faßt 20 Seite« mit Uuterhaltuugsblatt Rr . 46 «ndRr . 7 der Beilage „ Rah und Fern ".

Das UnterbaltungSblatt enthält :
„Die Wetterkatastrophe in Plochingen (Württemberg ) ." (Jllustr .)
„Der Herr der Lust ." (Roman .) — „Die europäischen Rüstungen .

"
(Jllustr .) — „Eine neue französische Uhr zum Anzeigen von 24 Stun¬den ." (Mit Abbild .) — „Zur Demisfion des ungarischen Kabinetts ."(Mit Porträt .) — „Allerlei .

" — „Vom Panama -Kanal ." (Jllustr .) —
„Rücktritt des katholischen Feldpropstes der preuhischen Armee .

" (Mit
Porträts . — „Rätselecke ."

Die ^ B erlas - . Nah und Fern " enthält :
„Die deutsche Stadion -Weihe ." (Jllustr .) — „Wanderung durch dasBernecktal." — „Allerlei .

" — „Schwimmsport .
" — „Aus Bädern Kür¬etten und Sommerfrischen .

" — „Literatur ." — „Unsere Kleidung .
"

Die Inseln Griechenlands.
: : Karlsruhe , 7. Juni . Wieder ist eine der schwierigstenFragen der Valkankrisis gelöst, in der sich die Interessen ver¬

schiedener Mächte kreuzten : die Frage der ägäischen Inseln .Die ganze Inselwelt des ägäischen Meeres ist bekanntlichvon Griechen bewohnt , und in dem großen Hellenenaufstandder 20er Jahre des vorigen Jahrhunderts waren sie alle
mehr oder minder stark Schauplätze blutiger Kämpfe zwischenOsmanen und Hellenen . Aber nur die Griechenland unmit¬telbar benachbarten sogenannten Cykladen wurden dem neuennationalen Königstum einverleibt . Die Inseln an der klein-
asiatischen Küste, darunter altehrwürdige Sitze antiker griechi¬
scher Kultur , wie Rhodos und Lesbos , blieben türkisch . Sieblieben in allen Phasen der Orientkrise , die ja eben mit die¬
sem Aufstand einsetzt und mit längeren Unterbrechungen bis
heute sortdauert , türkisch . Nur Samos schuf sich eine Sonder¬
stellung ; allein auch es blieb unter der Oberhoheit des Sul¬
tans . Da erschienen im türkisch -italienischen Krieg zum erstenMale wieder Feinde aus der Insel : Die christlich -griechische
Bevölkerung geriet in Aufregung . Zwar liebte man inner¬
lich den italienischen Eroberer auch nicht ; aber ihr Erschei¬nen bot doch die Hoffnung , von den Osmanen loszukommen.Man träumte von einem autonomen Fürstentum unter ita¬
lienischem Schutze ; ehe noch die Frage der Zukunft der von
den Italienern besetzten Inseln gelöst war , brach der Balkan¬
krieg aus . Obwohl ja nun die Pforte in aller Eile Frie¬den mit den Italienern schloß, so behielten doch die Italiener
die Insel als Pfandbesitz für die Erfüllung der Friedens¬
bedingungen durch die Türken . Wir glauben aber , daß beide
Parteien von vornherein mir diesem vorläufigen Aufschub ,den die Entscheidung über das Schicksal der Inseln erfuhr ,
ganz bestimmte Zwecke verfolgten . Der Pforte konnte es na¬
türlich erwünscht sein , daß auf diese Weise ein Teil ihres Be¬
sitzes neutralisiert wurde . Die Jtalieuer aber sahen wohl in
diesem Pfandbesitze ein Mittel , griechische Eroßmachtsträumo ,wenn nicht zu vereiteln , so doch auf ein bescheidenes Matz zu-
rückzuführen . Schon damals sahen die Herren in Rom mit
sehr gemischten Gefühlen dem Tage entgegen, an dem an der
Adria sich ein starkes Griechenland festsetzen würde.

Das zu verhindern , dazu waren die ägäischen Inseln da.
Das Neugriechentum, so wenig es mit dem Altgriechentum

verwandt ist, in seiner starken Beimischung arnautischen , sla¬
wischen und auch türkischen Blutes , schwelgt noch in Erinne¬
rung an die große Lergangenhcit . Würde es wirklich feine
Mission in diesem Vernichtungskampfc gegen die Osmanen
erfüllt haben , wenn es die Inseln , um die einst die Vor¬
fahren mit den Persern stritten , den Osmanen noch beließ?
Die Antwort kann für jeden volksstolzen Hellenen — und
das sind sie alle — nur „Nein " lauten . Wenn schon nach¬
gegeben werden müßte, dann bliebe an der Adria noch Alba¬
nien , das ja in landläufiger hellenischer Vorstellung immer
als Barbarenland oder doch halb Varbarenland galt .

And so ist man sich denn auf der Botschafterreunion da¬
rüber einig geworden , die ägäischen Inseln und Südalbanien
gleichsam einander aufzutauschen. Man bietet Griechenland
die Inseln an , bis auf die zwei , die unmittelbar vor den Dar¬
danellen liegen — damit sind zweifellos , obwohl sie die halb¬
amtliche Mitteilung nicht nennt , Jmbros und Tenedos ge¬
meint — und bis auf das Thasos , das den Bulgaren zufallen
soll. Samothraki aber dürfte , trotz seiner exponierten Lage
zwischen türkischem und bulgarischem Gebiet , griechisch werden.
Natürlich sollen die Inseln , um nicht Stützpunkte für feindliche
Angriffspunkte zu werden , nicht befestigt werden . Hierin liegt
ja nun die schwache Seite dieser Lösung. Griechenland wird
zweifellos durch allerlei Schliche in ein paar Jahren , wenn die
Welt die Friedensbedingungen von 1913 längst vergessen hat ,
diese Bedingung der Nichtbefestigung zu umgehen suchen. Das
wird sicher zu vielen Reibereien mit der Pforte führen . Wei
ter kann auch Griechenland ohne jede besondere militärische
Kraftentwicklung aus diesen Inseln ein sehr unbequemer Nach¬
bar werden . Man vergesse doch nie , daß nicht nur auf den In
feln an der kleinasiatischen Küste , sondern auch in Kleinasien
selbst Hunderttauscnde von Griechen leben, von denen viele
Tausende sicher schon heute die Vereinigung mit dem alten Va¬
terlande ersehnen. Wenn die blau -weiße Flagge erst einmal
im Angesicht der Küste auf den Inseln weht, wird dieses Seh¬
nen noch verstärkt werden , und in jeder Reibung mit dem Tür¬
kenreiche hat Griechenland Gelegenheit , die Stammesgenossen
auf dem Festlande aufzureizen , ja , zu insurgieren . So ist also
diese Lösung der Jnselfrage eine Quelle neuer Konfliktsmög¬
lichkeiten und weist auf eine Fortdauer der Orienkrise hin .

Trotzdem bezweifeln wir nicht, daß Türken und Griechen
der Lösung zustimmen werden . Die Türken sind ganz außer
Stand , dem Willen Europas zu trotzen, und die hochgemuten
Griechen werden zwar die Stirne runzeln , weil ihre Souverä¬
nitätsrechte durch das Verbot der Befestigung der Inseln etwas
eingeschränkt werden , aber sie werden denken , das wird sich
später schon machen lasten . Im übrigen aber wird jeder brave
Hellene mit Stolz auf der Landkarte lesen , sofern er der Kunst
des Lesens mächtig ist , daß dort nun nicht mehr Midüllü , son¬
dern Liesbos , nicht mehr Sakis -Adasi , sondern Chios zu fin¬
den ist, , und wird als Nachkomme der alten Perserkämpfer freu¬
diger denn je seine ^ öhne Themistokles, Perikles und Miltia -
des taufen lasten.

Gin neuer Sieg des Ministeriums Sarthoir.
= Paris , 6 . Juni . (Tel . Bericht.) In der heutigen

Kammersitzung forderte der Deputierte Paileve seitens der

Negierung Erklärungen über die Zurückziehung der Strafver¬
fügung gegen den Direktor der städtischen Polizei Touny .
Die Kammer habe das Recht zu wisten, wen nunmehr eigent¬
lich die Verantwortung für die Verhinderung der republika¬
nischen Kundgebung am Denkmal der Jungfrau von Orleans
treffe ; sie müsse vor allen Dingen auch wisten, wie der Mi¬
nister des Innern zu einer irrtümlichen Auftastung über die
Rolle des Polizeidirektors gekommen sei und wie es möglich
sei, daß ein hoher Beamter in dieser Weise gematzregelt
werde, ohne daß der Minister des Innern in genügender
Weise unterrichtet wurde .

Der Minister des Innern Klotz antwortet kurz , es habe
sich seit dem Dienstag infolge einer ergänzenden Untersuchung
ergeben, daß der Fehler , der dem Direktor Touny vorgewor¬
fen wurde , ihm nicht zur Last falle , sondern daß er den Poli¬
zeipräfekten von seiner Absicht, die Kundgebung zu verbieten ,
verständigt hatte . Unter diesen Umständen habe die Regie -
rnng es für eine Ehrenpflicht gehalten , einen Fehler wieder
gut zu machen , den sie infolge einer ungenügenden Informa¬
tion begangen hatte . (Lebhafte Bewegung .)

Ministerpräsident Barthou bestätigte die Erklärungen
Klotz und meinte , das Einsehen eines Irrtums könne den
Minister nur ehren ; er sähe nicht die Notwendigkeit , die An¬
frage zu einer Interpellation umzugestalten . Trotzdem be¬
schloß die Kammer mit 287 gegen 257 Stimmen diese Um¬
gestaltung zur Interpellation .

Im Verlaufe der Beratung über die Interpellation
Painlev « wiederholte der Minister des Innern , Klotz , daß
tue anfangs gegen den Polizeidirektors Touny verfügte Maß¬
nahme auf Grund der Untersuchung ergriffen worden sei , die
ergeben habe , daß Touny seine Vorgesetzten von der beab¬
sichtigten Kundgebung und den Maßnahmen , die er dagegen
zu ergreifen gedachte , nicht in Kenntnis gesetzt habe . Die
ergänzende Untersuchung habe dann das Gegenteil ergeben,
worauf die gegen Touny ergriffene Maßnahme rückgängig ge¬
macht worden sei .

Abg. Andrieux meint , daß die Erkenntnis eines Feh¬
lers eines Ministers diesen zwar ehren könne , daß es aber
wichtiger sei, daß ein Ministerium überhaupt keine Fehler be¬
gehe .

Painlevs brachte darauf eine Tagesordnung ein , in
der das Verhalten der Regierung getadelt wird und verlangte
hierfür die Priorität .

Ministerpräsident Barthou erklärte , er lehne diesen
Antrag ab. Keine Regierung sei unfehlbar . Er mache seine
Stellung als Ministerpräsident von der Haltung der Kammer
in dieser Frage abhängig . Er führte aus , daß man dadurch
einzig und allein die Regierung hindern wolle, ihre Aufgabe
gegenüber der dreijährigen Dienstzeit zu erfüllen . Täglich häuf¬
ten sich neue Angriffe . Die Kammer müsse sich jetzt einmal klar
und deutlich aussprechen. Sie werde den großen Interessen der
nationalen Verteidigung , die die Regierung gegenwärtig zu
vertreten habe , und diesem unwichtigen Zwischenfall sicherlich
nicht das gleiche Gewicht beilegen : sie werde mit der Regierung
an dem von ihr unternommenen nationalen Werke Weiter¬
arbeiten . (Lebhafter Beifall .)

Darauf wurde die Priorität der Tagesordnung Painlevö
mjt 312 gegen 226 Stimmen abgelehnt . Sodann brachte der De-

Musik .

„• '.voteru

Roman von E . Stieler - Marshall .
(Copyright 1913 by Grethlein & Co . G. in . b . H. Leipzig.

'
• t . Forrietunn .

Die Aufregung unten im Wohnzimmer war nicht gering .
Mutz, die eben aus ihrem literarischen Tee nach Hause gekom¬
men war , stand mitten in der Stube und rang die Hände.

„Grundgütiger ! Ra , das ist eine schöne Bescherung . Eine
Krankenpflege im Hause, gerade jetzt vor Weihnachten. Und
Wäsche und die ganze Plätterei ! Ei , das ist gut , das ist gut !
So eine Plage und Unannehmlichkeit um einen wildfremden
Menschen . Wäre ich doch bloß zu Hause gewesen , ich hätte sie
weitergeschickt ins Krankenhaus .

"
Der Doktor, der eben mit dem alten Herrn ins Zimmer

trat , hatte die letzten Worte noch gehört . Er hob mit lächeln¬
der Drohung den Finger .

„Lifabeth . schimpfe nicht ! " rief er — „und behaupte so
etwas nicht . Weitergeschickt ! Du ! Einen East , der bei Dir
anklopft, weitergeschickt — noch dazu einen hilfsbedürftigen
East."

„Ach Mutz , das hättest du nicht getan, " schrie Paul . „Du
hättest seine Bahre in den Salon tragen lassen .

"
„Naseweis .

" zantte die Doktorin , aber sehr besänftigt . Die
rundliche kleine Frau mit dem glatten Haar kam und setzte sich
seufzend am Tische nieder . „Ra , es ist ja wahr , wenn vielleicht
Leben und Sterben davon abhängt , bester ist er hier auf alle
Fälle aufgehoben. Wenn 's auch ein Fremder ist , er ist am
Ende einer Mutter Sohn .

"
„Gewiß, Lifabeth — daran denke nur —“ sagte milde der

alte Herr — „denk an seine Mutter , die vielleicht irgendwo sich
um ihn bangt und sorgt.

"
Da juHr Magdalena hoch, die wieder einmal in Gedanken

Mitihr Abendbrot zu sich nahm , ohne zu wisten , was sie aß.
großen Augen sah sie von einem zum andern .

„ Ach Gott , daß ich das vergessen konnte ! Ich muß ja tele¬
graphieren —“

„Telegraphieren ? "
„So dringend hat er mich gebeten und ich habe es ihm fest

vettp '. ocki rt Ich muf telegraphieren .
"

Der Vater schob die Brille auf die Stirn und sah sie prü¬
fend mir seinen hellen , ein bißchen strengen Augen an.

„Hat er denn mit dir gesprochen ? " Magdalena nickte.
„ Immer nur das eine Wort : telegraphieren , telegraphie¬ren . Und ich versprach es ihm . Da sagte er ganz leisr : Danke

— und wurde wieder bewußtlos . Ja , ich möchte doch - “
„Wohin willst du denn telegraphieren ? " fragte der Vater

scharf und zurechtwrisend. „Wach doch auf , Mädel , besinne dich.Wo bist du mal wieder ?"
Magdalenas perlenblaste Wangen überzogen sich mit dunk¬

lem Rot . Der Großväter kam wie immer seinem Liebling zu
-Hilft .

„Armes Kind . Nichts ist drückender , » je nicht halten kön¬
nen , was man versprochen hat . Wie helfen wir dir da? "

„Ja . wenn man nur eine Ahnung hätte , wer er ist . Hater denn nichts bei sich , keinerlei Adresse ?" fragte Mutz .
Der Doktor blickte rasch seinen Vater an und schüttelte leiseden Kopf. Aber der Alte sah ein wenig verstimmt aus , zucktedie Achseln und schwieg.
Da sagte Magdalena ruhig und aus innerster Ueberzeua-

ung : „Ich kenne ihn .
"

Verwundert sah der Doktor von seiner Tochter zu demalten Herrn , der aber lächelte und eine Freude wachte in seinenblauen Augen auf .
„Du kennst ihn ? Wer ist es ' denn? Woher kennst du ibnWarum Hastdv tzrs nicht, Mch geM ? "

Alle stürmten mit staunenden Fragen auf Magdalena ein.Sie schüttelte träumerisch den Kopf.
„ Ich weiß nur , daß ich ihn schon einmal gesehen haben

muß . Ich denke nun schon lange darüber nach . Ich weiß nicht
mehr , wo ! —“

Nach dem Abendessen war von all den traulichen Stunden
im Doktorhause die allertraulichste , von jeher.
^ Mademoiselle und Magdalena räumten zusammen den
Tisch ab . — mit leisen , anmutigen Bewegungen . Großvater
Silberhaar sah dem imnier in stiller Freude zu .

Inzwischen ging Mutz ihren Schlafrock anziehen, diesen
unbeschreiblich gemütlichen, dunkelblauen , molligen Flrmell -
schkafrock — und Paul brachte Aschenbecher und Zigarren -
kistchen für die Herren . Die griffen zur Zeitung , die Damen
nahmen sich Journale oder ihre Handarbeiten , Puckchen holte
sich sein weltberühmtes Skizzenbuch , darin er mit stillem Eiferund glühenden Wangen wunderliche Gebilde zeichnete , die nur
seine Phantasie erkannte . Bei all solchen schwierigen Beschäf¬
tigungen arbeiteten auch seine Kiefer heftig mit — eine häß¬
liche und eigentümliche Familienqngewohnheit . Großvater ,Vater , Lena und Paul waren damit belastet und wenn die vier
Hilberte , jeder in seine Arbeit vertieft am runden Tisch saßen,mußte Mutz manchmal laut hinauslachen .

„Ihr Wiederkäuer !" rief sie dann .
Magdalena eroberte sich gern das Zeitungsblatt , wo die

Theater und Konzerte der Großstadt angezeigt wurden . Sie
vertiefte sich in die Programme , prägte sich die Namen der
Künstler ein urrd die Werke, die sie zum Vortrag bringen woll¬
ten ; las später die Besprechungen darüber und erlebte so in
Gedanken viel Schönes, wovon niemand als Silberhärchen eine
Ahnung hatte .

Im Stillen beobachtete der alte Herr seinen Liebling un¬
ausgesetzt. Zwar hielt er das große Zeitungsblatt vor das' Gesicht. Aber Politik , llnglücksfall und Verbrechen konnten

i
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putierte Andr6 Hesse eine einfache Tagesordnung ein , die
Ministerpräsident Barthou unter Stellung der Bertranens -
frage ebenfalls zurückwies. Schließlich lehnte die Kammer die
einfache Tagesordnung mit 318 gegen 221 Stimmen ab und
nahm mit 347 gegen 21V Stimmen ein Ber -
rrauenrnotum für die Regierung a ».

Kadifche Chrsnik.
D Karlsruhe , 7. Juni . Im Einverständnis mit dem Mini¬

sterium des Innern hat das ZustiMinisterium einen neuen
Entwurf eines Ortsstatuts über die Bildung der örtlichen 3 «'
venturbehörden aufgestellt. Die Fassung des Entwurfs ist im
Justizmintsterialblatt veröffentlicht . Den Stadträten der
Städteordnungsgemeinden werden Abdrücke dieses Erlasses
durch das Justizministerium übermittelt werden . Zur Weiter -
leitung an die Eemeinderäte anderer Gemeinden , in denen ein
Gemeindebefchluß der in § 16 Abs . 4 des Reichspolizeigesetzes
genannten Art ergangen ist . werden den Amtsgerichten die er¬
forderlichen Abdrücke durch die Drucksachenverwaltung des
Justizministeriums übersandt werden.

Karlsruhe , 7 . Juni . Eine neue Salzabgaben -Be-
freiungsordnung ist am 1 . Mar d. Js . in Kraft getreten , die
gegen bisher verschiedene Aenderungen bringt und in der da¬
rauf Bedacht genommen worden ist , die Verwendung und den
Bezug des abgabefreien Salzes soweit als möglich zu er¬
leichtern.

X Durlach, 7. Juni . Am 13. Juni hält hier der Landes¬
verband Badischer Gartenbauvereine seine diesjährige Landes -
Versammlung ab.

Pforzheim , 9. Juni . Vorgestern starb im hiesigen
Krankenhaus der 26 Jahrs alte Kammacher Friedrich Nagel
von Stein , der am 25 . Mai seine Geliebte , die 22 Jahre alte
Anna Ott , auf dem Wolfsberg durch einen Schuß ins Ohr
gelötet hatte . Nach der Tat , deren Beweggründe nicht ganz
aufgeklärt werden konnten, hatte sich Nagel selbst eine Kugel
in den Kopf geschossen . Er konnte nur einmal ganz kurz
verhört werden und war dann bis zu seinem Tode besin¬
nungslos .

X Bruchsal , 7 . Juni . Der Landesverein zur Erziehung
israelitischer Waisen im Großherzogtum Baden beging hier
das Fest seines 23jährigen Bestehens mit einer Generalver¬
sammlung , die von Vertretern vieler auswärtiger Bezirke be¬
sucht war . Bei einem Festakt in der hiesigen Synagoge über¬
brachte Geh . Oberregierungsrat Dr . Mayer aus Karlsruhe die
Glückwünsche des Großh . Oberrats der Badischen Israeliten .

! . Mannheim , 7. Juni . Der Errichtung einer dritten Real¬
schule im Stadtteil Lindenhof mit Beginn des Schuljahres
1914/13 hat das Unterrichtsministerium die Zustimmung er¬
teilt . — Der für den' Stadtteil Käfettal erforderliche Schul»
hausneubau soll am Südeingange von Käfertal als einfaches
Schulhaus mit 24—26 Klassen errichtet werden.

Mannheim , 7. Juni . In der ordentlichen Generalver¬
sammlung der Ortskrankenkasse für Handelsbetriebe erfolgte
die Vorlage der Jahresrechnung für 1912 , die in Einnahmen
und Ausgaben mit 594 263 Mk. abschließt . Die neue Jabres -
rechnung wird mit einem Mehraufwand von 20 000 Mk. zu
rechnen haben , für dessen Deckung eine Beitragserhöhung not¬
wendig sein wird .

X Mannheim , 7. Juni . Nicht weniger als 4 beim Baden
Ertrunkene , davon 3 aus Mannheim , sind hier geländei
worden. .

$ Hockenheim (31 . Schwetzingen ) , 7. Juni . In der vorver¬
gangenen Nacht suchte sich in einem hiesigen Gasthaus ein
Liebespärchen mit Lysol zu vergiften . Die beiden jungen
Leute , die im Alter von 17 bis 18 Jahren stehen , wurden in
bewußtlosem Zustande aufgefunden und nach Heidelberg ins
akademische Krankenhaus gebracht. Die beiden hatten einen
Brief in dem Hotelzimmer niedergelegt , in welch: m sie ihre
Verwandten zu ihrem Leichenbegängnis einluden . Der junge
Mann soll ein Kaufmann aus Pforzheim sein und das Mäd¬
chen eine Fabrikarbeiterin aus Lampertheim . Der Zustand
der beiden Lebensmüden scheint unbedenklich zu sein .

* Hohensachsen (Ä . Weinheim ) , 7. Juni . Ein über 50-
jähriger Fabrikarbeiter wurde hier unter dem Verdacht der
Blutschande verhaftet .

ä . Heidersbach (A. Buchen) , 7 . Juni . Ein furchtbares Un¬
wetter mit wolkenbruchartigem Regen und Hagel , das Diens¬
tag abend nahezu drei Stunden dauerte , hat in unserer Gegend
großen Schaden angerichtet . Verschiedene Male schlug auch der
Blitz ein . In Eottersdorf (A . Buchen ) wurden zwei Stück
Vieh vom Blitze erschlagen . Das Hochwasser riß Heuhaufen mit
sich und legte Kornfelder , die nahe am Blühen waren , flach auf

den Boden . Der Schaden ist voraussichtlich sehr bedeutend.
Noch schlimmer muß das Unwetter in Unterfranken gewütet
haben.

X Baden -Baden. 7. Juni . Eroßherzogm Witwe Luise wird vom
Dienstag nächster Woche ab Sornneraufenthatt auf Schloß Baden
nehmen.

-ft Renchen (A . Achern ) , 7 . Juni . Die Heilstätte für
Alloholkranke bei Renchen , die der umsichtigen und erfolg¬
reichen Leitung des Medizinalrats Dr . Thoma in Jllenau
untersteht , hat soeben ihren Jahresbericht für 1912 heraus¬
gegeben. Von den 66 Pfleglingen des vergangenen Jahres sind
46 ausgcireren . Von den letzteren wurden 16 als geheilt und
5 als gebessert entlassen. Im Sommer werden die Pfleglinge
meist durch Gartenarbeit , die ein ganz vorzüglicher Heilfaktor
ist, befchäfttgt und für den Winter soll nun eine Werkstätte für
einfache Holzbearbeitung errichtet werden.

B . Freiburg , 7. Juni . Zur Feier des Kaiserjubiläums
sind hier folgende Veranstaltungen vorgesehen: 13 . und 14.
Juni : Akademische Feier der Universität , 16. Juni : Garten¬
fest und Festkonzert mit Beleuchtung des Münsters und
Schloßberges, veranstaltet von der Stadt .

B . Freiburg , 6 . Juni . Der Stadtrat hat den von Architekt
Rudolf Schmid angefertigten Entwurf nebst Kostenberechnung
für die Erbauung eines Sammlungsgebäudes genehmigt . Das
jetzige Projekt ist gegen das frühere , das vom Bürgerausfchuß
abgelehnt wurde , um 100 000 Mark billiger und soll nun dem
Bürgerausfchuß vorgelegt werden.

B . Freiburg , 7. Juni . Stadtpfarrer Dr . Hansjakob , der
bekannte Volksschriftsteller, hat dem Stadtrat ein Schreiben
zugehen lassen , in welchen er dafür dankt, daß der Stadtrat
ihm zu Ehren eine Straße nach seinem Namen bezeichnet habe
Hansjakob , der hier fast die Hälfte seines Lebens verbracht ,
tritt bekanntlich im Oktober d . I . in den Ruhestand und siedelt
nach Haslach i . Kinzigtal über .

Freiburg . 7. Juni . Die ordentliche Hauptversammlung
des Badischen Schwarzwaldoereins , verbunden mit der Ein¬
weihung des Friedrich -Luisenturmes auf dem Feldberg findet ,
wie bereits gemeldet, am Sonntag , den 22. Juni , statt . Die
Festordnung setzt sich wie folgt zusammen : Samstag , den
21. Juni : Ausgabe der Festzeichen und Festschrift im Feld¬
bergerhof . Abends 8 Uhr : Gemütliches Beisammensein der
bereits eingetroffsnen Teilnehmer im Feldbergerhof . Sonn¬
tag , den 22. Juni : Ausgabe der Festzeichen und Festschrift.
Vormittags %U Uhr : Hauptversammlung im Turmhotel . Vor¬
mittags 12 Uhr : Einweihung des Friedrich -Luisenturms .
Mittags 1 Uhr : Abmarsch nach dem Feldbergerhof . Mittags
2 Uhr : Festessen im Feldbergerhof . Montag , den 23 . Juni :
Ausflüge vom Feldbergerhof aus nach fteier Wahl über
Herzogsnhorn , Titisee oder Schauinsland .

) ( St . Georgen (A . Freiburg ) , 7. Juni . Das fünfjährige
Söhnchen des Milchhändlers Felix Koch stürzte vom zweiten
Stock in den ersten und erlitt dabei so schwere Verletzungen,
daß es alsbald starb. Der Knabe hatte bei dem Sturze das
Genick gebrochen .

) ( Schönenberg (A . Schönau) , 7 . Juni . Der geplante
Schulhausneu - und Anbau wurde von der Gemeindeversamm¬
lung einstimmig genehmigt unter der Bedingung , daß der
größte Teil der Baukosten durch einen außerordentlichen
Holzhieb gedeckt wird . Der Kostenvoranschlag beläuft sich auf
18 000 Mark .

B . Zell i. W. (A . Schönau) , 7. Juni . Der in den 50er
Jahren stehende Landwirt Friedrich Schöne von Gresgen fiel
in die Wiese und ertrank .

Schopfheim, 7. Juni . Wie hier verlautet , wird während
der Herbstmanöver , die im September zwischen der Feste Jstein ,
dem Feldberg und der Bonndorfer Gegend stattfindrn , der
kommandierende General des 14. Armeekorps einige Tage in
Schopfhpim Quartier beziehen. ..

0 Schopfheim, 7. Juni . Für den Neubau eines städtischen
Krankenhauses» dessen Kosten auf ungefähr 350 000 Mk. ver¬
anschlagt, sind im Wettbewerb 35 Entwürfe eingegangen , die
dieser Tage dem Preisgericht Vorlagen . Der 1 . Preis wurde
keinem Entwurf zuerkannt . Dagegen erhielten für 2 . Preise
der aus Weil bei Basel gebürtige , in Stuttgart wohnende
Architekt Mehliu und die Karlsruher Firma Curjel u. Moser
je 1400 Mk . zuerkannt . Den 3. Preis erhielt Oberbaurat
Dr . Billing in Karlsruhe . Drei weitere Entwürfe der Archi¬
tekten Wenner in Schopfheim, Barsch tn Freiburg und Wild¬
mann und Hauber in Freiburg wurden vom Preisgericht zum
Ankauf empfohlen.

Lörrach. 7. Juni . Wie zu dem Färberstreik berichtet
wird , herrscht gegenwärtig auf dem Streikgebiet der Schuster¬
insel Ruhe . Die Fabriken haben aus Mangel an Arbeitern

ihn nicht , sehr fesseln . Mit seinen neunundsiebzig Jahren stand
er schon ein wenig über diesen Dingen und hatte für der
Menschen Stürmen und Drängen nur noch ein verstehendes
Lächeln übrig . Darum gingen feine Blicke oft über den oberen
Zsitungsrand zu dem Kinde hinüber , das keiner so kannte,
wie er . Don dem keiner so wußte wie er , wie lieblich es war .

Wenn sie so saß . über das Blatt gebeugt, mit der
schönen gewölbten Stirn , den hochgeschwungenen Brauen ,
dem schimmernden goldblonden Haar , das die Schläfen
umspielte , wie war sie stolz und rein . Die Farbe kam
und ging auf ihren Wangen , man konnte, wenn man sich dar¬
auf verstand , daraus all ihre Gedanken lesen .

Ja , fi« glich ungemein ihrer schönen, frühgeschiedeneu
Mutter , der armen , heimwehkranken Jngeborg .

Du , ihr Seelchen, das sie auf der Welt zurückließ , wenn
es nur nicht Dein Schicksal wird , so lange Du lebst an Heimweh
zu leiden.

Deine Heimat kenne nur ich — dachte der alte Mann , sie
ist wunderbar schön .

Heute konnte er die Blicke und die Gedanken gar nicht von
ihr losreißen .

Wenn sie wüßte, wer der da oben ist . Wenn sie das wüßte !
Wie würde in den dunkelblauen , weltfremden Augen die Be¬
geisterung aufflammen . Daß er es ihr doch sagen dürfte . Er
war seinem Sohne gram darum .

Aber das Leuchten , das er sich vorstellte, flammt « jetzt
wirklich in Magdalenas Augen , wie sie das Gesicht, das erblaßt
war , wie in tiefem Erschrecken, von der Zeitung hob . i

„Jetzt weiß ich alles —" sagte sie laut und schweratmend. 1
„Wirklich?" fragt « verstehend der Großvater . Die anderen

ließen sich nicht so leicht in ihrer Lektüre stören. Sie achteten
nicht auf diese Bemerkung . Aber Madgalena fuhr mit immer
lauter sich erhebender , schwingender Stimme fort :

„Jetzt weiß ich , wie er heißt , und woher ich ihn kenne und
wohin ich telegraphieren soll .

"
Ein bißchen ungeduldig legte der Doktor die Zeitung

nieder und schob die Brille auf die Stirn . Er begriff nicht
recht , hatte nur halb zugehört. Aber Paul rief neugierig :

„Na , los doch , wer ist es denn?"
„Es ist Ludwig Roxenius, " sagte Magdalena mit vor Be¬

geisterung gepreßter Stimme .
„Mais ce n ’est pas possible, " rief die kleine Made¬

moiselle — „oni oui — Sie haben raison , Madeleinc , es sein
das Gesikt —"

Mutz und Paul fragten verständnislos :
„Wer ist denn das ?"
Der Vater aber hob sich vor lleberraschung von seinem

Stuhl empor.
„Woher kennst Du den so genau ? " klang es beinahe

drohend.
Großvater Silberhaar nickte still vor sich hin . Gut war

das so . Und das mußte mehr als bloßer Zufall sein . Klein¬
gläubige Geister, die hierin nicht eine - Schickung erkannten .

„Sein Bild war oft in den Zeitschriften," antwortete
Magdalena ihrem Vater , „und seine ganze Lebensgeschichte . O,
er ist ein wunderbarer Mensch . Er lebt in Weimar mit seiner
alten Mutter , die eine ganz einfache Frau ist . Sein Vater
war Küster auf dem Dorfe und dabei Schreiner — er hat eine
Freistelle auf dem Seminar gehabt , weil er so begabt war —
und sollte Lehrer werden . Aber der Musiklehrer auf dem
Seminar hat bald erkannt , was in ihm steckt und nicht geruht ,
bis sie ihm eine Freistelle auf dem Leipziger Konservatorium

! gegeben haben . Und nun — nun — morgen —" sagte sie atem¬
holend und hob das Zeitungsblatt auf . worin sie gelesen hatte
— „morgen soll in Breslau zum erstenmal seine neue Oper
„Konradin " gegeben werden und er sollte selbst dirigieren ,
Statt dessen liegt er da oben — in meinem Zimmer —“
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den Betrieb eingestellt. Es sollen kieue Verhandlungen zw« k
Beilegung des Streiks eingeleitet werden .

: ! : St . Blasien , 7. Juni . Durch die Deichsel eines Koh¬
lenwagens , der in Schuß geriet und sich von dem führenden
Knechte freimachte, wurde eine auf der Bank vor dem Schul¬
haus sitzende, hier zur Kur weilende Dame so unglücklich ge.
troffen , daß sie schwere Verletzungen erlitt . Sie wurde in
ihr Hotel gebracht.

: ! : St . Mafien , 7. Juni . Bei einer scharfen Knrve auf
der Straße Bernau -St . Blasien stürzte ein Automobil den
Straßenabhang hinunter . Die Insassen , der Besitzer des
Hotels Euler und Architekt Söller , erlitten schwere Ver¬
letzungen.

( :) Wallbach (A. Säckingen) , 7. Juni . Gestern wurde
hier unter großer Beteiligung die Leiche des Landwirtes
August Wunderle , eines ftüyeren Gemeinderatsmitglieds , zu
Grabe getragen . Der im Alter von 39 Jahren Verstorbene
war vor einem Jahre im Wald von einem Stamm beim
Laden getroffen worden und seitdem leidend ; er hinterläßt
eine Witwe mit 2 Kindern .

Gerichtszettung.
X Osfenburg , 7. Juni . Die Strafkammer verhandelte am

Donnerstag in der Angelegenheit der schwere« Dynamitexplo -
fi- a in Wolfach am 16. Januar d. Js .. der 4 Menschenleben zum
Opfer gefallen waren . Auf der Anklagebank saß der 46jährige
verheiratete Steinbrecher I . Kasper von Kirnbach , der eine
Blechdose mit Schwarzpulver , Dynamit , Zündschnur und
Sprengkapseln am Feuer aufwärmte . Die Blechbüchse explo¬
dierte und die meisten um das Feuer beim Frühstück versam¬
melten Arbeiter erlitten schwere Verletzungen, welche bei vier
den Tod herbeiführten . Das Urteil gegen Kaspar lautete auf
tz Monate Gefängnis .

Freiburg . 7. Juni . Ein gefährlicher internationaler
Gauner , Edgar von Smirnoff . stand vor der hiesigen Straf¬
kammer. Er hatte einem Zimmermädchen als russischer Baron
von Baranovski seine ganzen Ersparnisse abgeschwindelt und
das arme Ding , nachdem er mit ihm 3 Monats . herumgezogen
war , in einem hiesigen Gasthof mittellos sitzen lassen , fodatz sie
als Zechprellerin verhaftet wurde . Das Schöffengericht hatte
ihn zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt . Im Eefängnishoj
ließ er sich , wie kürzlich mitgeteilt , von einem Mitgefangenen
die linke Hand teilweise abhacken ; er dachte in der Kranken -
abteilung leichter entwischen zu können. Seine Berufung
wurde verworfen . Don Smrrnoff wird auch von schweizerischen
Behörden wegen Betrügereien gesucht.

© Freiburg , 7. Juni . Wegen fahrlässiger Tötung in Ver¬
bindung mit fahrlässiger Körperverletzung wurde in der
gestrigen Sttafkammersitzung der 23jährige Monteur Rudolf
Mühleis zu 4 Monaten EefLngnis verurteilt . Der Angeklagte
hatte als Monteur vor der Vornahme der Druckprobe in Müll -
heim die Hausleituna n-achläsfig revidiert . Ein Rohr war
offen geblieben und bei der Druckprobe entströmte ihm soviel
Gas , daß 8 Personen an schweren Vergiftungen bewußtlos
darniederlagen . Bei 7 Personen waren die Wiederbelebungs¬
versuche von Erfolg begleitet , während eine Frau tot blieb .

Aus der Restden?.
Karlsruhe , 7. Juni .

G Hofbericht. Der Grotzherzog hörte gestern vormittag di<
Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Eeyb und des Finanz-
Ministers Dr. Rheinboldt . Um 12 Uhr empfing der Großherzog in
Eegenwatt des Ministerialdirektors Geheimerats Dr . Kühn den
Fürstlich Reußischen Oberhofmarschall Dr. Freiherrn von der Heyden-
Rynsch , der beauftragt ist , die Thronbesteigung des Fürsten Hein¬
rich XXVII . Reutz anzuzeigen. Hierauf meldete sich : Generalmajor
Freyer, Kommandeur der 56. Jnfanteriebrigade, bisher Oberst und
Kommandeur des 3 . Lothringischen Infanterieregiments Nr. 135,
und Major Epner , Kommandeur des lllanenregiments Graf Haeselei
( 2. Brandenburgischen ) Nr . 11, bisher beim Stabe des 2 . Badischen
Dragonerregiments Nr. 21 . Gegen 1 Uhr erteilte der Großhrrzog
dem Legationsral Dr . Scheffelmeier» Hilfsreferenten im Ministerium
des Eroßherzoglichen Hauses , der Justiz und des Auswärtigen
Audienz . Nachmittags nahm der Eroßherzog den Vortrag des Ee-
heimerats Dr. Freiherrn von Babo entgegen . Abends 7% Uhr
empfing die Eroßherzogin den Fürstlich Reußischen Abgesandten
Oberhofmarschall Dr . Freiherrn von der Heyden-Rynsch . Anschließend
fand zu Ehren desselben eine Hoftafel im Großherzoglichen Palais
statt , zu der verschiedene Einladungen ergangen find.

4 = Die Königin von Schwede « wird heute vormittag 10
Uhr 36 Min . nach längerem Aufenthalt in unserer Stadt
wieder nach Stockholm zurückkehren .

Ein ganz ungläubiges Staunen malte sich in ihrem Gesicht
und klang durch ihre Stimme und ihre Augen glänzten .

„Dorthin soll ich natürlich telegraphieren —" setzte sie
hinzu.

Eine Unruhe und eine leise Rührung , die ihn ärgerte ,
hatte sich des Doktors bemächtigt. Er sah auf dis Uhr .

^ ,Es ist kaum neun . Das Telegramm an das Breslauer
Theater werde ich selbst noch besorgen? Und an die Mutter
in Weimar schreibe ich morgen früh . Du aber . Paul — Dein
Stündchen hat geschlagen ! Marsch, in die Falls mtt Dir ."

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
F . Berlin , 7. Juni . (Privattel .) Eine vor kurzem er¬

schienene Dichtung „Momus und Circe", die in amüsanter
Form alle Kulturerscheinungen geißelt , und eine gute Kenntnis
des modernen Rom verrät , soll den Staatssekretär ». Jago «
zum Verfasser haben . 3lls Verfasser zeichnet ein F . Terburg .

— Braunjchwcig , 6. Juni . (Tel .) Aus dem hiesigen
städtischen Museum ist ein wertvolles Bild gestohlen worden,
das aus dem 17. Jahrhundert stammt und von dem hollän¬
dischen Maler Steenwijk herrührt . Es stellte einen Fackel
schwingenden Priester und eine weibliche Person dar .

----- London, 7. Juni . (Tel .) 30 000 Bücher, darunter viele
seltene und unersetzliche Exemplare sind durch eine Feuers -
brunst zerstört worden, die gestern in dem Gebäude der großen
Leihbibliothek von Muidies wütete .

Die Sprengung der „Berliner Sezefiion . '
= Berlin , 7 . Juni . (Tel .) Dir gestrig« Eeneralverstnn « «

lung der „Berliner Sezession " hat noch , ehe sie richtig eröffnet
war , ein jähes Ende gefunden, die „Sezession " hat in ihrer bis¬
herigen Gestalt zu bestehen aufgehört . Die Mehrheit hat dir



*C£. 28V « mtagston . « mnrrag , aett r, zunr isis .
A Das militärische Programm beim Rcgicrungsjuhiläui »

des Kaisers lautet : In sämtlichen Standorten finden am
Sonntag , den 15. Juni , als am Todestag Äaijet . Friedrichs, in
allen Earnifonskirchen und Militärgemeinoen besondere Gottes^
dienste statt . — Am Montag , den 16. Juni , erfolgen in sämt¬
lichen Garnisonen große Paroleausgaben und am Morgen gro¬
ßes Wecken . Außerdem wird Lei den einzelnen Truppenteilen
Appell abgehalten. Die militärischen Dienstgebäudc flaggen
sämtlich am 16 . Juni . Zur Feier des Tages werden die Wachen
und Posten Paradeanzug anlegen und alle Milirärpersonen
auf der Straße im Helm erscheinen. Außer diesem offiziellen
Programm finden in nahezu allen Garnisonen noch besondere
Feiern statt .

X Staatsprüfung im Hochbaufach . Tic Anmeldungen zu der
nächsten Staatsprüfung im Hochbaufach sind bis spätestens Ende August1913 bei dem Ministerium der Finanzen einzureichen.

# Burgerausschutzvorlagen . Der Stadtrat beantragt , der Bürger -
ausschutz wolle seine Zustimmung dazu erteilen , daß 1 . die in dem der
Vorlage anliegenden Plan rot angelegten Straßen , nämlich die Lützorv-
Stratze und ein Teil der Ried -Straße , sowie der Lützow -Platz örts -
planmäßig hergestellt und mit Regenwasserkanalisation , Gas - und
Wasserleitung versehen 2 . der erforderliche Aufwand von 87 800 Marl
aus Anlehensmitteln bestritten und 3 . dieser Kredit bis zum Rech¬
nungsabschluß des Jahres 1914 offen gehalten wird . — In einer wei¬
teren Vorlage beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschuß wolle feine
Zustimmung dazu erteilen , daß 1 . das Grundstück Lagerbuch Rr . 12084
im Gewann „Untere Ochsenweide" mit 15 Ar 21 Qm . zum Preise von
2 Mart für den Quadratmeter käuflich erworben und 2 . der hierdurch
entstehende Aufwand von 3042 Mark , nebst den voraussichtlichen Kostenim Betrage von 126 Mark , zusammen 3168 Mark , aus Anlehensmitteln
bestritten wird .

_]_ Eine Bertreterverfammlung des Gewertfchaftslartells beschloß ,an die Regierung und den Stadtrat mit dem Ersuchen heranzutreten ,dem Gedanken einer Heimarbeit -Ausstellung , die in Verbindung mit
der für das Jahr 1915 geplanten Jubiläumsausstellung in Karls -
ruhe veranstaltet werden soll , näherzutreten . Außerdem beschloß das
Gewerlschastskartell, au den Stadtrat eine Eingabe zu richten, in derdas Einverständnis init der Schaffung einer Milchzentrale auf ge¬nossenschaftlicher Grundlage erklärt und der Stadtrat zur Einleitungder erforderlichen Schritte aufgefordert wird .

$ Verein der Deutschen Kausleute . Der Jahresbericht des Vereins ,der seinen Sitz in Berlin hat , zeugt von einer guten Fortentwickelungdieses Handlungsgehilfenvereins . Seine Krankenkasse zahlte imBerichtsjahre 1912 für Krankenhilfe 29 523 Mark mehr als im Vor¬
jahre . Trotz dieser Mehrausgabe hat die Kaffe doch das Vermögen ummehr als 35 900 Mark vermehrt . Das gesamte Vereinsvermögen inallen Kaffen stieg 1912 von 551435 Mark auf 615 381 .94 Mark . Die
Rechtsfchutzabteilung hatte 301 Fälle zu behandeln und gab 1522 Aus¬
künfte, - Es wurden sodann 11170 Mark für die Stellenvermittlungousgcgeben, die für Prinzipale und Mitglieder kostenfrei ist . Dir
Mitgliederzahl erhöhte sich von 18 667 auf 20 274 .G . Die Kirchl.-liberale Landesoereinigung hält am nächste» Mitt¬
woch hier ihre diesjährige Hauptversammlung ab . Im Mittelpunktder Verhandlungen stehen die Beratungen über das neue Kirchenbuch(Agende) und die Bekenntnisfrage . In der Mitgliederversammlung
spricht am Vormittag Pfarrer Maas (Laufen ) über den Agendenent¬wurf , Pfarrer Weitz (Heidelberg ) am Rachmiltag über das Bekenntnistn dem Entwurf . Abends findet für die hiesigen Mitglieder und
Freunde ein Familienabend statt , wobei der Ev . Südstadtkirchenchormitwirkt . Dabei hält der auch hier in guter Erinnerung stehende Frei¬burger Pfarrer Jäger einen Vortrag über „Evangelium und Bekennt-nis "

. Die Frage der Agende und des Bekenntnisses bewegt gegen¬wärtig sehr die kirchlichen Kreise unseres Landes und wird insbesonderebi« nächste Eeneralsynode beschäftigen. Bei der Wichtigkeit der Sacheund durch die hervorragenden Redner hofft die Vereinigung auf guten
Besuch der Landesvetsammlung durch ihre Mitglieder und Freunde
hiesiger Stadt .

Di« Karlsruher Turngemeinde 1848 veranstaltet laut Inseratam Sonntag einen Familienausflug mit Picknick im Walde bei
Speffart , für welchen allerlei Unterhaltungen in Aussicht genommen
sirrd.

X Der Mannergesangverein Karlsruhe fordert feine Mitgliederzur Teilnahme an dem am morgigen Sonntag hinter der Erenadj °r-
Kaferne stattfindenden Waldfest auf . Nach dem Waldfest Zusammen¬kunft im Vereinslokal . (Siehe Anzeige. )

L Tischgesellschaft Fidele Brüder . Am Sonntag nachmittagfy- l Uhr veranstaltet die Tischgesellschaft Fidele Brüder eine Familien¬
unterhaltung im Saale zu den 3 Linden in Mühlburg , worauf an
dieser Stelle hingewiesen sei .

— Im Orangeriegebäude sind nunmehr alle Vorbereitungen zumheutigen Wohltätigkeitssest des Bad . Fraueuvereins getroffen, wobeidie besondere Mitarbeit des vielbeschäftigten Herrn MaschincninspektorLindner noch dankbar zu erwähnen ist . Ebenso wurde für die Fest¬
varstellung im Hoftheater gestern die letzte Gcsamtprobe abgehalten .Wie uns mitgeteilt wird , haben Damen der hiesigen Gesellschaft in
hochherzigerWeise eine bestimmte Summe gestiftet, durch die 11V Volks¬
schüler freien Eintritt zu der vaterländischen Festauffiihrung erholten .Der Veranstaltung selbst , die bekanntlich unter dem Protektorate der
Eratzherzogin vor sich geht, wünschen wir zum Besten des guten Zweckes
reichen Erfolg .

Weigerung der oppositionellen Minderheit, ihren Austritt zu
erklären , mit ihrem eigenen Austritt beantwortet.Ein Teil der bei der Sezessionsausstellung Rcfusicrten
hatte nämlich die Einberufung beantragt und gestern schon die
gestellten Anträge veröffentlicht, die dahin gingen , daß die
Generalversammlung beschließen wolle, Herrn Paul Eassfter
zu ersuchen , seinen Austritt aus dem Verein Berliner Se¬
zession anzumelden . Liebermann und Slevogt stellten die
Opposition vor die Alternative : Rücknahme der Beschuldigun¬
gen oder Austritts da beides nicht geschah , erklärten sie mit
der seitherigen Mehrheit ihren Austritt .

Das Tonkünstlerfest in Jena .
vT . Jena , 6 . Juni . lTel .) Der zweite Kammermusii -Mend des

Tonküustlerfestes bot viel mehr als der erste . Einen vollen Erfolg
hatte Kloses Streichquartett , das vom Stuttgarter Wendling -Quar¬
tett hervorragend gespielt wurde , Variationen von Schmidt , oorge-
tragen von Frau Quast -Hodapp , ferner stimmungsvoll - Dehmel-
Lieder von Silcher , erfolgreich gesungen von Eva Druhn und Dr .
Rofenthaler -Leipzig, schließlich noch ein schönes Klavierquintett von
Manfred Eurlitt .

Teilweise » Protest fand dagegen eine Violmsonate von Kreiten .
Im Kirchenkonzert am Abend gab es zwei Ocgelvorträge auf der
großen Orgel der Stadtkirchc , gespielt wurde ein großes Werk von
Elert und ein Choralvorspiel von Hesse. Die Uraufführung erlebten
ferner der 90 . Psalm von Weitzmann und ein Liebeslied von K . v .
Wolfram . DieAufführungen standen unter Professor Steins Leitung .

Kleine Zeitung .
f . Wie Prinzessin Viktoria Luise ihren Bräutigam kennen lernte ,

tleber dieAnfänge der Bekanntschaft zwischen der Prinzessin Viktoria
Luise und ihrem jetzigen Gatten , dem Herzog Ernst August, weiß der
>Cri de Paris " ein Geschichtchen zu erzählen , das wir aus dem Grunde
der Wiedergabe für wert halten , weil es nach unseren Informationen
den Liebesroman der Prinzessin in den Hauptzügcn richtig schildert.
Man wird sich erinnern , daß vor zwei Jahren der Kronprinz bei seiner

grgeryc *_ _
-r Stadtgartenkonzert . Morgen Sonntag , den 8 . ds . Mts ., vor¬

mittags von M12 bis mittags Ml Uhr wird im Stadtgarten bei
günstiger Witterung die Feuerwehr - und Bürgrrkapelle , Direktion
H . Liefe, König ! . Lbermusikmeister a . T . . ein Freitonzert veranstalten .
Es werden nachstehende Musikstücke zum Dortrag gebracht werden :
I . Ungarischer Marsch v . Skala . 2 . Fantasie a . d . Oper „Die Zauber -
flöte" von Mozart . 3 . Loin du bal ! Intermezzo v . Eillet . 4 . Jntro -
ductiou und Chor a . d. Oper „Troubadour " v . Verdi . 5. Ungarischer
Tanz Rr . 5 von Brahms . 6 . La Varcarolle aus Offenbachs „Hoff-
manns Erzählungen " von Fitras . , .

Zum 13. Bundestag des Bad . Stenographeubuudes
Stolze -Schrey .

X Karlsruhe , 7. Juni . Zu dem 15. Bundestag des Bad . Steno -
graphenbundes Stolze -Schrey, zu welchem der Stenographenverein
Stolze -Schrey Karlsruhe die Vorbereitungen übernommen hätte , wird
uns noch geschrieben : Aus allen Teilen unseres schönen Baünerlander
kamen die Jünger der Kurzschrift zusammen, um sich in ehrlichem
Wettkampf zu messen . Schöne Erfolge hatte namentlich der hiesige
Verein aufzuweisen . Der Stenographenverein Karlsruhe errang den
von Herrn Handelsschuldirektor Gläffer gestifteten Wanderpreis in
einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 257 Silben pro Minute , ein
Resultat , wie es noch niemals aufgewiesen werden konnte. Nachge -
nannte Mitglieder wurden mit Preisen ausgezeichnet : 360 Silben :
Waller Merk, Edmund Waibel ; 300 Silben : Friedrich Graser : 280
Silben : Kurt Gebauer , Hermine Segelbacher : 260 Silben : Sofie FreyOtto Volk, Karl Banspach, Franz Bercher, Willy Müller ; 240 Silben :
Hermann Maier , Paul Steinführer , Fritz Kasper , Rudolf Neumaier ;
220 Silben : Max Poller , Fritz Stegmann , Josef Wenzler , Josefine
Hoffmann : 200 Silben : Theodor Kienzle , Franz Jsele ; 180 Silben :
Martin Warth , Emil Leopold, Elisabeth Schreiber , W . Daub ; 160
Silben : Karl Schuster, Anna Frank , Margarete Leopold, Luise
Hentschel , Cenzi Schneider , Heinrich Liede, Karl Müller , Gottlob
Bauer , Jda Bauer : 140 Silben : Richard Aschermann, Karl Ascher¬
mann , Karl Reureuther , Ludwig Dahlinger , Eduard Schumacher;
120 Silben : Berta Wagner , Anrm Eisele , Mina Richter , Klara Dorn¬
heim, Paul Bechel , Hans Kleiber : 80 Silben : Ludwig Satz, Georg
Trapp , K . Bockhorn .

Das Festesten fand im Saal des Eoloffeum statt . Der Vundes -
vorfitzende , Herr Kreisschulrat Jschler aus Mannheim , gedachte der
Erfolge der Stenographie überhaupt und insbesondere des Systems
Stolze - Schrey. Seine eindrucksvollen, gedankenreichen Ausführungen
gipfelten in einem Hoch auf den Grotzherzog. An den Eroßherzog und
Unterrichtsminister Dr . Böhm wurden Huldigungstelegramme abge-
fandt , welche am folgenden Tage aufs freundlichste erwidert wurden .Der '

geschäftsführende Bundesvorstand , Herr Ratfchreiber Heinrich
Klemann aus Mannheim , toastete auf den festgebenden Verein und die
Stadt Karlsruhe . Herr Kammerstenograph Frey gedachte in gefühl¬voller Weife der großen Verdienste des Bundesvorstandes . Nach dem
Festessen besuchten die Festteilnehmer das Stadtgartenkonzert .

Der bunte Abend war , wie bereits kurz gemeldet, überaus zahl¬
reich besucht . Die Darbietungen standen aber auch in jeder Beziehung
auf einer künstlerischen Höhe . Besonderen Eindruck mochten die mit
klangvoller Stimme und feinem musikalischem Verständnis vorgetrage¬nen Lieder von Fräulein Anni Sutter , einer Schülerin von Fräulein
Elisabeth Eutzmann hier . Am Flügel (aus dem Lager der Firma
Kunz hier ) zeigte sich Herr Musiklehrer Adolf Bruder als ein Meisterdes Instruments . Besonders eindrucksvoll waren die Darbietungendes Quartetts des Karlsruher Lehrergesangvereins und der Schau¬
spielerin Fräulein Elsa Hessenauer. Interessant waren speziell für
unsere aus dem Schwarzwalde herbeigeeilten Systemanhänger die
lieblichen Tanzweifen einigen Damen des Balletkorps des Kroßherzog¬
lichen Hoftheaters . Daß durch die bauchrednerischen Darbietungen des
Herr Luger, sowie durch die Lieder zur Laute des Herrn Sartori der
Humor nicht zu kurz kam , bedarf wohl keiner Erwähnung , zumal auch
Herr Dröfe das Amt eines Conferenciers mit vilem Humor versah.Den Tanz leitete Herr Tanzlehrer Heppes in gewohnter mustergültiger
Weise .

Am Montag früh versammelte sich das lustige Völklein der Steno¬
graphen zu einem Frühschoppen im Krokodil, mittags fand sodann ein
Tanzausflug nach Reichenbach statt , und erst in später Abendstundetrank man im Vereinslokal den Abschiedstrunk und auf ein fröhliches
Wiedersehen beim Bundestag in Konstanz.

So nahm das Fest für den hiesigen Verein , aber auch für die Stadt
Karlsruhe einen in jeder Beziehung eindrucksvollen Verlauf .

Pon der Luftschifffahrt.
— Baden-Los . 7 . Juni . Das Luftschiff „Sachsen" , das

heute morgen 2 Uhr 25 unter Führung von Kapitän Hacker
mit mehreren Passagieren an Bord in Frankfurt am Main
aufgektiegen war, ist um 6 Uhr 46 glücklich in die Halle ein-
gcbracht worden . Das Luftschiff überflog kurz vor 6 Uhr in
mäßiger Höhe die Residenz .

--- Wien , 7 . Juni . (Tel . ) Graf Zeppelin wird mit dem
Luftschiff „Sachsen " bei normalen Wind- und Wetterverh,ilt-
nissen am l0 . Juni nachmittags in Wien eintreffen, um dem
Kaiser zu huldigen und nach dem Flugfeld von Aspern zu
fliegen , wo er auf Befehl des Kaisers durch eine militärische
Abordnung und im Namen der Stadt Wien vom Präsidium

I des Eemeinderates begrüßt werden wird . Graf Zeppelin wird

Winterfrische im Engadin von seiner Schwester begleitet war . Damals
machten die hohen Herrschaften auch die Bekanntschaft eines jungen
bayerischen Leutnants , des Grafen von Callemberg . Es war ein vor¬
nehmer, eleganter und sympathischer Offizier , der alsbald die Eunsides Kronprinzen , wie auch der Prinzessin für sich gewann und binnen
kurzem der unzertrennliche Begleiter der Prinzeß wurde. Kurz und
gut , zwischen der Prinzessin und dem bayerischen Leutnant begannen
sich Fäden zarter Neigung anzuspinnen , und der Kaiser , der das voll¬
kommene Vertrauen seiner Tochter besitzt wurde von ihr in das Ge¬
heimnis ibrer jungen Neigung eingeweiht . Nun stellte sich denn
natürlich heraus , wer der „Graf von Callemberg " wirklich war , und
wenn der „Tri de Paris " zu erzählen weiß, daß diese Entdeckung
zunächst bei den Beteiligten große uns nicht g ?iade angenehme Uebcr-
raschung erregte , so mag er wohl das Richtige treffen . Es hat denn
auch recht lange gedauert , bis die Widerstände auf beiden Seiten über¬
wunden waren und der Graf von Tallemberg als Herzog Ernst Augustder Bräutigam der Prinzessin Viktoria Luise werden konnte.

F . Frau Bullock -Workman über ihre jüngsten Bergbesteigungen
Im Himalaya . Frau Bullock -Workman , der die Wissenschaft schon so
manche Erforschung unbekannter Gebiete verdankt und die erst jüngst
ihre ruhmvolle Alpinistenlaufbahn gekrönt hat . hat vor einigen
Tagen auf der Durchreise in Bologna einem Mitarbeiter der „La
Sera " über diese neuen Bergbesteigungen interessante Mitteilungen
gemacht . Mehr denn achthundert Quadratkilometer hat Frau Bullock -
Workman erschlossen und zahlreiche eisdedeckte Gipfel in diesem Ge¬
biete bestiegen. Der höchste Punkt des Gletschers Siachen ist eben¬
falls bestiegen worden , und die beiden Endgipfcl des neuerforschten
Gletschergebietes sind auf die Namen des englischen Königspaares
getauft worden. . Unter der Kälte hatte die Expedition außerordent¬
lich zu leiden . Das Thermometer zeigte durchschnittlich 25 bis 26Krad unter Null . Die Kälte erforderte denn auch ein Todesopfer in
der Expedition . Ein Mitglied stürzte in eine Gletscherspalte. Es

; konnte nur erfroren wieder herausoe,zogen werden . Im April 1012 !' war die Expedition von Bombay aufgebrochen und das ursprünglicheZiel der Reise war die Erforschung eines bisher noch jungfräulichenLandes von 900 Quadratmeilsn Fläche , das einen Gletscher von 47
! Meilen Länae und 3 bis 4 Akeilen Breite , der wobl nach den Polar -
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während seines 24ftündigen Aufenthaltes in Wien der Gast
des Kaisers fein . Bei der Landung wird der Graf vom Bürger¬
meister eingeladen rverden. das Wiener Rathaus zu besuchen .
Bei dieser Gelegenheit wird ihm ein Ehrengejchenk der Ge¬
meinde Wien überreicht werden .

Sport -Uachrichterr .
— Berlin , 7 . Juni . (Tel .) Auf der Rennbahn Gcunewald fand

gestern der Tag der Armee statt . Um OM Uhr trafen im Automobil
der Kaiser und die Kaiserin mit dem Prinzen Oskar ein . Di«
Majestäten wurden von dem Vorstand des Berliner Rennvereins
empfangen , während auf dem Kaiferpavillon sofort die Königs -
standaxte hoch ging und die Musik die Nationalhymne spielte . Unter
den Anwesenden befanden sich auch Prinz und Prinzessin Eitel
Friedrich und der Erbprinz von Hohenzollern. Der Kaiser sah zu¬
nächst das Prinz von Preutzen -Erinnerungrennen , wobei Leutnant
Graf v. Bethufy -Hue auf Leutnant v . Hansemanns „Courvoistrr
Napoleon " siegte . Es folgte das große Armee-Jagdrennen -Handicapüber 5600 Meter . Erster wurde dabei Leutnant Graf Strachwitz auf
Rittmeister Graf Strachwitz „South ". Der Kaiser beglückwünschtedie Sieger und die Kaiserin händigte ihnen die Preise aus . Der
erste Preis bestand in einem goldenen Pokal . Der Totalisator
zahlte für den Sieger auf „South " 108 :10. Die Majestäten verfolg¬ten dann das Rennen um den silbernen Schild des Kaisers , welchesFürst zu Hohenlohe-„Lauderum " gewann . Um 5 Uhr verließen die
Majestäten unter den Hochrufen des Publikums die Rennbahn .

Nermifchtes.
~ Ludwigshafen, 7. Juni . Die Persönlichkeit des jun¬gen Mannes , der sich am Dienstag im Automobil von Frank¬furt a . M . hierher fahren ließ und sich dann in einem Neben--

raum der Pfälzischen Bank erschoß» ist als diejenige des 19 -
jährigen Kellners Mar Stark festgestellt worden . Er ist aus
Schöneberg gebürtig, seine Eltern wohnen in Chemnitz.

--- Berlin , 6. Juni . (Tel . ) Kurz vor 3 Uhr versuchte eine
französische Schriftstellerin sich aus dem Fenster des zweitenStockwerkes eines in der Kantstraße gelegenen Pensionats
herabzustürzen . Die rasch herbeigeeilte Feuerwehr spannte ein
Sprungtuch aus und fing die Dame, die plötzlich in Wahnsinn
verfallen war, auf. Sie wurde in eine Heilanstalt gebracht.

— Berlin , 6 . Juni . (Tel .) Der feit längerer Zeit arbeits¬
lose Büchsenmacher Scheefe schoß heute nachmittag auf seine
Frau und verwundete sie schwer . Dann tötete er sich selbst durcheinen Schuß . Das Motiv der Tat ist in Nahrungssorgen zu
suchen . Scheefe hinterläßt drei Kinder . •

■= Berlin , 7 . Juni (Tel . ) Ein Ingenieur , der bei den
Benzschen Werken angestellt ist, verunglückte, wie die „Berl .
Margenpost " meldet , bei Rheinsberg auf folgende sonderbare
Weise . Kurz vor dem Ort rannte ein Hirsch gegen das in
Zoller Fahrt begriffene Automobil. Der Ingenieur wollte
einen Zusammenstoß vermeiden und lenkte zu weit seitwärts,
jo daß der Wagen in einen Chensseegraden fiel und der In¬
genieur emen Armbcuch nebst erheblichen Schnittwundenerlitt .

■= Berlin , 7. Juni . (Tel .) Nach Verübung eine« raffi¬nierten Gaunerstreiches ist der bei einer Lebensversicherung ««
gesellfchaft angeftellte Kassenbote Hermann Fischer flüchtig ge¬
gangen. Der Betrüger fälschte die Unterschriften der beiden
Direktoren und ließ sich selbst große Beträge an die Diskonto-
Gesellschaft zu Lasten der Versicherungsgesellschaft überrocisim

= Stettin , 7. Juni . (Tel .) Der Arbeiter Brandenburg,
der, wie gemeldet, vorgestern abend den Arbeiter Kühl so
schwer verletzt hatte, daß dieser bald darauf starb, ist gLsterr
aus der Haft entlassen worden . Man nimmt an, dir Behörd»
stehe auf dem Standpunkt, Brandenburg habe in der «kotweht
gehandelt. Im Laufe des gestrigen Tages wurde die Ruhe ir
der Fabrik nicht weiter gestört .

— Bukarest , 6 . Juni . (Tel .) Der Abgeordnete Ventura
und feine Gemahlin find heute Nacht infolge eines Automobil¬
unfalles in der Nähe von Bukarest in den Fluß gestürzt und
ertrunken .

Opfer der Hitze.
Berlin , 6. Juni . (Tel .) Das „Berl . Tagbl .

" berichtet über
folgenden Vorfall : Am 16. Juni , am Tage des Kaiserjubiläums ,werden 7000 Berliner Eemeindefchnlkinder im Hof des Berliner
Schlosses vor dem Kaiser und der Kaiserin Bolkslieder vortragen .
Nachdem in den letzten Wochen die Vorübungen für diese Gesangoor-
träge in den einzelnen Eemeindeschulen erledigt waren , begannen
gestern die Probe « in großen Gruppen in der Arena des Zirkus Busch .
Gestern übten 3500 Knaben im Zirkus , und heute vormittag ver¬
sammelten sich dort ebensoviel Mädchen. Die Kinder rückten , nachSchulen geordnet , unter der Führung ihrer Lehrer und Lehrerinnenin den Zirkus ein ; der Anmarsch dauette fast eine halbe Stunde , und

gcfilden als die größte Eisfläche der Welt angesprochen werden kann,in sich schließt . Fünf Wochen hindurch weilte man stets in einer
Höhe von 5 - bis 7000 Metern . Daß die Lebensgefahr bei der Un¬
menge von Gletscherspalten und Lawinen nicht selten sehr groß war ,versteht sich von selbst . So wäre Frau Bullock -Workman bei denoben erwähnten Rettungsversuchen beinahe selbst abgeftürzt . Einandermal drohte eine riesenhafte Lawine , die nur wenige Meter vorihnen niederging , sie zu verschütten. Ein außerordentlich gutesZeugnis stellte die Forscherin den eingeborenen Mitgliedern derExpedition aus . von deren zäher Ausdauer sie sehr begeistert war .

s . Gobelinhosen . Frankreich hat wieder sein Museumstörchen .das oller Welt ein herzliches Lachen abnötigt . Vor fünfzig Jahrenwird dem Museum zu Pau ein kostbares Geschenk in Gestalt einigerkunstvollen Gobelins zu teil . Vor kurzem revidierte nun ein In¬spektor der französischen Museumsverwaltung das Museum zu Pauund siehe da , es stellte sich heraus , daß die Gobelins verschwundenwaren . Nach langem Suchen fand sich endlich ein Teil der kostbarenWandteppiche in einen alten Sack gehüllt , in einem Schranke, in dein
gewöhnlich der Museumshüter nur den Besen aufbewahrt . Abc»das war nur Teil ! Wo aber war der andere ? Endlich, nachdem man
ihn eindringlich ins Gebet genommen hatte , gestand der Museums -diener , daß feine Frau die Gobelins in Beschlag genommen hatte .Beide hatten gedacht , die „Dinger "

, die nach ihrer Meinung nur
wenig Wert besaßen, nützlicher verwenden zu können. Die teure ,Gattin und liebevolle Mutter batte damit für den Gatten und Sohndie Hosen gefüttert und zuletzt war noch soviel übrig geblieben, daß
sie selbst einen Ilnterrock und ein paar vorzügliche Hofen daraus be¬
kommen konnte.

1) . 200 000 Mark für einen Kehlkopfkatarrh. Der Tenor Bonct
hat die Bahngesellschaft verklagt , ihm 200 000 Mark Entschädigung
zu zahlen , weil e: sich bei der Fahrt zu einem Gastspiel nach Torooto

! einen Kehlkopfkatarrh zugezogen hat . Er begründet seinen Anspruch
damit , daß die Zugbeamten die Bedienung der Heizapparate vernach¬
lässigt häticn , obgleich sie wußten , daß er sich im Schlafwagen des
Zuges befunden habe : st« wußten ganz bestimmr, daß er es war , heW
ex hörte, wie sie erzählten : Earujö II . fei im Zuge .
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gegen 91- Uhr war alles so weit gruppiert , daß der Rektor Hossmann,der die Gesänge dirigieren wird , das Zeichen zum Beginn der Bor -
träge geben konnte.

Aber die Probe erlitt eine unerwartete Verzögerung . Schon aufdem Weg zum Zirkus waren einige Mädchen durch den Marsch in den
schwülen Straßen schlapp geworden und fielen schließlich in Ohnmacht.Sie wurden sofort in einen NeLenraum des Zirkus gebracht, wo eine
Sanitätsstation eingerichtet war . Dort wurden die Kinder auf Decken
gelegt und von den Acrzten behandelt . Bald darauf fiel ein« Reiheanderer Schulmädchen in Ohnmacht und mußten von den Sanitäts -
nrannfchaften in das Stationszimmer getragen werden . Schließlich
lagen dort im ganzen oierunvdreihig Kinder , und man hatte Mühe ,sie alle unterzubringen . Drei Danren vom Vaterländischen Frauen¬verein , die auf Veranlassung des städtischen Rettungswesens gekommenwaren , nahmen sich im Verein mit den Aerzten und Heilgehilfen der
Unfallstation Eichhornstraße nach besten Kräften der Mädchen an .Man labte sie, gab ihnen Erfrischungen ; nach und nach erholten sichdie Kinder wieder , und es zeigte sich, daß keines ernster erkrankt war .Die Kinder wurden , nachdem fiewiederhergestellt waren , unter Geleit
nach ihren elterlichen Wohnungen gebracht. Die übrigen Schulmädchenim Zirkus blieben wohlauf und konnten an den Gesangproben bis zumSchluß teilnehmen , ohne daß eines von ihnen matt wurde . Auch Lei
oen gestrigen Proben fielen ne«« Knaben in Ohnmacht ; sie wurden in
tKi Sanitätsstation behandelt und erholten sich bald .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

dU Schwerin , 7. Juni . Der mecklenburgische außerordent¬
liche Landtag wurde durch großherzogliches Reskript auf den
Herbst vertagt , ohne daß die Verfassungs-Vorlage zustande
gekommen ist.

= Paris , 6 . Juni . Präsident Poincarö ist heute abend in Be¬
gleitung des Kriegsministers Eticnne und des Marineministers nachToulon abgereist , um dem Schluß der Flottenmanöver und der Flotten¬
parade beizuwohnen .

= Madrid , 7. Juni . In der Deputiertenkammer erwiderte
Ministerpräsident Romanones auf dis. gemeldeten Ausführun¬
gen Azcarates u . a . : Alles , was die Bedeutung einer An¬
näherung ' an die Monarchie hat , verdient die warme Aner¬
kennung der Liberalen . Der Ministerpräsident richtete die
Aufforderung , insbesondere an die republikanisch-reformistische
Kruppe , zur Monarchie überzugehen. „Unsere Arme" — sagteRomanones — „sind geöffnet und die Regierung wartet
ouf sie .

"
- - Moskau , 8 . Juni . Kaiser Nikolaus und die kaiserliche Familie

sind heute nachmittag unter dem Jubel der Bevölkerung hier ein-
getrosfe«. Die Stadt ist festlich geschmückt.

— Basra , 6. Juni . (Reuter .) Nach Nachrichten, die von dem
Dampfer „John Scott " über den Araberaufftand am Perfische« Golf
Lberbracht worden sind, haben türkische Soldaten den Dampfer in
Dampfbooten verlassen und sind am 29. Mai bei Ojair an Land ge¬gangen . Hier nahmen sie eine von zwei Befestigungen ein ohne
Widerstand zu finden . Später wurden sie von dem Araberscheik BenSaoud und einer größeren Abteilung Beduinen überrascht. Diesewarfen di« Soldaten auf die Insel Bahrais zurück, nachdem sie sieIhrer Waffen beraubt hatten . Es wurden ungefähr 60 türkische Sol¬daten und 40 Araber getötet . Die türkischen Truppen kehrten wiederan Bord des „John Scott " nach Basra zurück.

Vom Kaiserpaar.
—. Berlin , 6. Juni . Der Kaiser machte heute nachmittag bei dev:Reichskanzler einen längeren Besuch .
M Berlin . 7 . Juni . Am 20 . Juni begibt sich der Kaisernach Hannover , um der Einweihung des Rathauses beizu¬wohnen . Dann folgt ein Besuch des Klosters Loccum, dassein 780fähriges Bestehen feiert . Am 21 . Juni trifft dieKaiserin in Hannover ein und begibt sich mit dem Kaisertm Automobil durch die Lüneburger Haide nach Hamburg ,um an den Regatten auf der Unterelbe teilzunehmcn .

Zum Kabinettswechsel in Ungar«.
iA . Budapest , 7. Juni . Graf Tisza hat sich mit dem gestrigen

Abendschnellzuge nach Wien begeben, wo er heute eintreffenwird . Am %11 Uhr vormittags wird der Graf vom Kaiser in
Audienz empfangen werden . Unmitelbar vor dieser Audienzwird der Präsident des ungarischen Magnatenhav .ses Jofikaeine Unterredung mit dem Kaiser haben , die jedoch nur einen
formellen Charakter trägt . Entscheidend ist die Audienz des
Grafen Tisza, der bereits als präsumptivcr Ministerpräsidentanzusehen ist.

bä Budapest , 7. Juni . Der Hauptmann der Parlaments¬wache, der bei den letzten Kundgebungen der Opposition im
Ungarischen Abgeordnetenhause den Abgeordneten Hedervarydurch Säbelhiebe verletzte, hat gestern den Eeneralstabs -Obrrst
Schnetzer und den Major Artner beauftragt, von dem Abgeord -

Der Romanpreis der französischen Akademie .
# Paris , 7. Juni . (Privat . ) Diesmal ist es , wie schon kurz ge¬meldet , der Französischen Akademie gelungen , den seit, drei Jahrenbestehenden Zehntansendfrankenprcis für einen bemerkenswerten neuenRoman so zu verleihen , daß fast jedermann damit einverstanden ist .Höchstens wird eingewendet , daß Romain Rolland , der Verfasser der

zehnbändigen Romanserie „Jean Christophe"
, einer solchen ermutigen¬den Anerkennung gar nicht mehr bedürfe und eher in Betracht kommen

sollte, wenn wieder ein Sitz in der Akademie frei wird . Rolland zähltauch schon 4b Jahre und wurde „vor einigen Jahren durch einen Fünf -
tausendfrankenpreis der „Vre Heureust:" ausgezeichnet.

Seine Romanserie „Jean Christophe" erzählt die Lebensgefchichtceines begabten und originellen deutschen Tonsetzers, der nach Parisverschlagen wird , und dort seine fruchtbarsten Jahre zubringt . Dererste Band LLtube, wo die Jugendgcschichte Beethovens in vielen
Zügen benutzt wird , erschien 1904 und der letzte , La Nouyclle Journäc ,worin der Held als alter Junggeselle stirbt , nach dem er seine Adoptiv¬kinder verheiratet hat , im Jahre 1912 .

Der Kampf bei der Preiszuerkennung war hart in der Akademie,denn die gesamte Rechte konnte es Roland nicht verzeihen, daß er ein
überzeugter Republikaner ist und in den ersten Bänden feines großenRomans mit viel Sympathie von deutschen Sitten und Gewohnheiten
gesprochen hat . Langsam stiegen die Stimmen Rollands von 13 bis
auf 15 im fünften Wahlgange und da nur 29 Akademiker, worunterder Präsident der Republik , Poincarö , anwesend waren , so hatte erdamit die Mehrheit erreicht. Im dritten Wahlgang hatte er genauwie sein Gegner Elermont , der jugendliche Verfasser des rein psycho¬
logischen Romanes Laure , 14 Stimmen erreicht. Einige Sttmmcn
waren auch bis ans End« dem Enkel Renans Erneft Pstchary trcu -
gebliebe« , der in dem Buche L'Appel des Armes die Göttlichkeit des
Krieges und des Krtegsdienftes in überschwenglicher Weise ge¬
nriese« hat . _

Humoristisches.
Kindlicher Ehrgeiz . Die Mutter , zur kleine» Jeanne : „Run ,

Wchr -w»oMöchtest du gerne werden , wenn du groß bist?" Die kleine

neten Hedervary , dem Grafen Michael Karolyi , von drm
Journalisten Dr . Hais« und den Reichstagsabgeordnetcn
Wacfonyi und Szmrccfanqi Genugtuung mit den Waffen zu
verlangen .

Die Ereignisse in Marokko .
— Paris , 6 . Juni . Nach Meldungen aus Tctuan stehen

den Spaniern in Rordmarokko schwere Kämpfe bevor . Die Be-
oölkerung in der Gegend von Arvila und Tetuan befindet sich
in hellem Aufruhr . Eine spanische Familie von fünf Personen
wurde in der Nacht vom 3. zum 4. Juni ermordet . Am Nach¬
mittag erschaffen Marokkaner auf der Straße von Tetuan nach
Tanger einen eingeborenen Reiter und wenige Stunden spater
wurde unter den Mauern von Tetuan ein spanischer Soldat er-
fchoffen, als er mit einem Kameraden spazieren ging . Es ge¬
lang trotz ausgedehnter Streifzüge in die Amgegend von
Tetuan nicht, die Schuldigen zu ermitteln .

— Madrid , 6. Juni . Amtlichen Mitteilungen aus Lar -
rasch zufolge ist der Ort des gemeldeten Kampfes die befestigte
Stellung Kudia Frakatz, acht Kilometer von Suktzenis ent¬
fernt , das am 4. Juni angegriffen wurde . Die Stellung dient
zum Schutze der telegraphischen und heliographischen Verbin¬
dung zwischen Arzila und den Nachbarabteilungen . Zwei¬
hundert Angreifer wurden zurückgeschlagen » sie ließen sieben
Tote und mehrere Verwundete zurück; die Spanier hatten , wie
schon gemeldet, vier Tote und zwei Verwundete . Der Feind
griff auch Suktzenis an , wohin Verstärkungen geschickt wurden .
Nachdem das Gewehrgcfecht den ganzen Vormittag gedauert
hatte , zog sich der Feind nachmittags zurück, zahlreiche Tote
und Verwundete zurücklaffend .

Die Kriegslage auf dem Kalkian.
— Konstantinopel , 6. Juni . Hiesige Handelskreise erwägen den

Plan , aus Konstantinopel einen Freihafen zu machen . Die Ergebnisseder diesbezüglichen Studien werden der Regierung Linnen kurzem
unterbreitet .

Zur albanischen Frage .
i= Balona , 6 . Juni . Dem „Temps " wird von hier ge¬

meldet : Der zeitweilige Präsident der provisorischen Regie¬
rung Mufid Bey ist heute nach Durazzo abgereist , um Essad
Pascha in Tirana zn besuchen. Man mißt dieser Reise eine
große Wichtigkeit bei. Effad Pascha, welcher Herr des alba¬
nischen Gebiets nördlich des Skumbifluffes zu fein scheine,
sehe die provisorische Regierung von Balona als eine direkte
Schöpfung Oesterreich-Ungarns und Italiens an . Die Leiter
der provisorischen Regierung beabsichtigen, eine Verständigung
mit Effad herbeizuführen .

Der Konflikt zwischen den Verbündeten .
— Cetinje , 6 . Juni . Dem „Temps " wird von hier telegraphiert :

Bei dem vom griechischen Gesandte« anläßlich des Geburtstages des
Königs Konstantin gegebenen Empfang brachte der montenegrinische
Minister des Aeußern einen Trinkspruch auf die „Erhaltung des un¬
erläßlichen Bündnisses" aus . Der bulgarische Geschäftsträger er¬
widerte , es wäre „in der Tat verbrecherisch , wenn man das Bündnis
nicht aufrechterhielte ".

— Belgrad , 6 . Juni . Das „Serbische Preßbureau " meldet : Alle
Nachrichten über angebliche Zusammenstöße zwischen der bulgarischenund der serbischen Armee an der alten und der neuen Grenze bei
Piret , Volks und Gjevejeld sind unwahr . Ebenso unwahr ist die
Nachricht, daß man Vorbereitungen zum Abschied der serbischen Trup¬pen aus Monastir treffe . Die Räumung von Jstin auf dem linken
Ufer des Wardar ist in aller Ordnung , ohne blutige Zusammenstöße,vor sich gegangen . Alle derarttgen falschen Nachrichten werden im
gegenwärtigen Augenblick mit einer gewissen Absicht in die Welt ge '
setzt und sind mit Vorsicht aufzunehmen . Die serbischen Truppe » habenden gemessenen Befehl , nirgends aggressiv aufzutreten , was auch bis¬
her stresig eingehalten wurde . Hinsichtlich ähnlicher in Belgrad selbst
austretender Nachrichten kann festgestellt werden , daß man von amt¬
licher Seite an die in Belgrad erscheinenden Zeitungen die Aufforde¬
rung erließ , derartigen unwahren Nachrichten keinen Glauben zu
schenken.

S London, 7. Juni . (Privattel .) Die „Times " melden
aus Petersburg : In hiesigen politischen Kreisen sieht man
den serbisch-bulgarischen Konflikt als äußerst ernst an .

Rußland soll beiden Ländern mitgeteilt haben , daß es
sich im Falle eines Krieges volle Mtionsfreiheit Vorbehalte .

Rußland verlangt , daß bic '
Bulgaren und Serben sofort

ihre Truppen zurückzichen , und findet cs ganz in der Ord¬
nung , daß die erste Zusammenkunft der Delegierten der vier
Balkanstaatca zur Regelung der Grenzen in Saloniki statt¬
findet . Bulgarien sei hinsichtlich des Vertrages zwar im
Recht , nmffe aber Serbien gewisse Zugeständnisse machen .

F . Sofia , 7. Juni . (Privattel . ) Da mit der R e » b t l -
düng des Kabinetts eine Aenderung der ganzen

Jeanne : ^ Wenn ich ein Junge wäre , möchte ich Präsident werden ,aber da ich ein Mädchen bin , möchte ich reiche Witwe werden .
"

1 Ein kostbarer Hund . „Ja , ein famoses Tier ; aber sagen Sic ,
was hat Ihnen der Hund bisher eingebracht?"

„O , bisher drei
Strafmandate !"

Der kleine Kaufinann . Jacques , im Fahrradladen : „Ich
»rächte ein Fahrrad mieten .

"
„Die erste Stunde kostet 1 .25 Franken ,die zweite 60 Centimes .

" Jacques , nach einiger Ueberlegung : „Alsodann bitte auf eine zweite Stunde .
"

Wie meint cr's ? „Dein Kaffiercrpojten ist doch ein guter
Lebcnsüeruf ?" Kassierer : „Nein , nur ein Durchgangsberuf .

"

Humor des Auslandes .
„Ich will keine Buchweizengrütze!" schrie das Kind . — „Du mutzt

sie aber essen," sprach sein Vater . — „Du mutzt dem Kinde niemals
etwas in dieser Weise aufzwingen, " warf sich Onkel ins Mittel , der
seine eigenen Theorie hat . „Gib dem Kinde stets die Wahl .

" — „Gut
denn .

" sagte der Vater . „Nun , Kind , du kannst Buchweizengrütze
haben , und du kannst eine Ohrfeige haben . Was soll es sein?" - -
Das Kind wählte Buchweizengrütze.

Ein alter Herr von untadeligem Rufe wurde einer geringfügigen
Ursache wegen von einen: jungen Heitzsporn gefordert , der darauf
bestand, datz der alte Herr ihm Satissaktton geben sollte. Der alte
Herr , eine gutmütige Natur , weigerte sich aber , sich zum Zweikampf
zu stellen, und der Bursche droht ihm damit , datz er ihn in der Presseals Feigling hinstellen werde. „Well , nur zu !" antwortete der alte
Herr . „Ich will lieber zwanzig Zeitungen füllen als einen Sarg .

"
Alter Arzt : „Nun , haben Eie mit Ihrer ersten Diagnose Erfolg

gehabt ? Haben Sie von meinem Rat profitiert ? " — Der junge Dok¬
tor : „Ich glaube , ja . Ich sagte dem Patienten , er litte an einem kom¬
binierten Leiden des Herzens, des Magens , der Leber , der Lungeund des Gehirns .

" — Gut ! Keine Möglichkeit für einen Irrtum ."Ein wohlbekannter Tuchhäitdler war am Montag morgen in
sehr schlechter Stimmung . Ein Freund sagte zu ihm : „Charlie , ich
fürchte , die Predigt gestern ist dir nicht gut bekommen.

" — . Das
stimmt," war die Antwort .

" Mein Pastor predigte gegen die Mode-
toxhM » , und Übe meisten anwesenden Dame» Hub meine Kunden ."

bisherigen politische« Richtung wahrscheinlich ist, so wird
es zweifelhaft , ob die Zusammenkunft der vier
Ministerpräsidenten in Saloniki überhaupt stattsindet .
Jedenfalls soll eine friedliche Lösung des Konflikts MischenSerbien und Griechenland versucht werden .

F . Petersburg , 7. Juni . (Privattel .) Falls die Knnfe ,
renz der vier Balkan -Ministerpräsidenten ergebnislos bleibt ,so wird in Petersburg eine zweite Konferenz stattfinden . Hatauch diese kein Resultat , so bleibt noch der russische Schiedsspruch
zwischen Serbien und Bulgarien für den äußersten Fall .

Z « m Rücktritt des Kabinetts Gescho « .
Sofia , 6 . Jum . Das offiziöse Blatt „Mir " meldet , datzMinisterpräsident Geschow schon am 30 . Mai unmittelbar «ach beiUnterzeichnung des Friedensvertrages , der den Abschluß der Haupt ,aufgabe des Balkanbundes bezeichnet, in der Annahme , datz der Tagder Liquidation gekommen sei, dem König die Demission des Kabi¬netts überreicht habe . Der König habe bereits alle Führer der Oppo.sition zu sich berufen uitb werde demnächst Dr . Danew empfangen,worauf dann die Krisis geschlossen werde.

Die Friedenspräliminarien .
. , = London, 6. Juni . Die heutige Konferenz der Friedens¬delegierten dauerte 3i/z Stunden . Die griechischen Delegiertenwohnten der Sitzung bei , obwohl sie noch nicht die Znficherun,gen, die sie von den Türken verlangten , erhalten haben . IhreAnwesenheit wird als ein gutes Vorzeichen angesehen.In der Sitzung wurde lange über das Protokoll verhandeltund es wurden verschiedene Vorschläge gemacht , die einigeDelegierte veranlassen werden , an ihre Regierungen zu berich¬ten . Die nächste Sitzung wird morgen nachmittag um 5 Ahrstattfinden .

Wasserstau !» des Rheins .
AenSanz, Hafenpegel, 6 . Juni 4 03 m u. 5. Juni 4.00 w.SchuSerinlel . 7. Juni Morgens 6 Uhr 2. 40 m (6. Juni 2 .33 m)Acht. 7. Juni Morgens 6 Uhr 3,17 m (6 . Juni 3 . 13 w>.Mara «. 7. Juni Morgens 6 Uhr 4.64 m (6 . Juni 4.63 w.Mannheim, 7. J,mi Morgens 6 Uhr 3. 94 m (6. Juni 3,89 ).

Vergnügung-- und Vereins-Anzeiger .
^Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Samstag , den 7. Juni :
Artilleriebund St . Barbara . 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal.Bad . Frauenverein . 5 Uhr Festveranstalt , i . Hoftheatcr u. Oranger :-Bayernverein . Dereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.Bärenzwinger . Familienausflug .
Fußballklub Phönix . 8% Uhr Orchesterprobe im Löwenrachen.Fußballklub Frankonia . Spielerversammlung u . A . H.-Sitzung .Fußballklub Mühlburg . Leichtathletikfitzung.1. K. Verein für Kanarienzucht . 8% Uhr Monatsverslg . i . Eafs Nowack .Liederhalle . 3% Uhr Kindersommerfest. Bahnhofhotel in Erotzrüppurr .Rheinklub Alemannia . Ws Uhr Monatsverslg . im Hotel Hohenzollcrn.Ruderverein Sturmvogel . 9 Ahr Biertisch im Landsknecht.Salamander . 1 . K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh .Schützengesellschaft . 8 Uhr Gartenfest im Schützenhaus.Liederkranz. Teilnahme an demselben.
Turngemeinde . 3)4 Uhr Knaben . Zentralturnhalle .Ver . ehem. 111er . 8Y~ Uhr Monatsversammlung im Pri ^ Karl .Ber . f. Bewegungsspiele . Sommernachtfest auf dem Sportplatz .Ver . ehem. gelber Dragoner . 8 -/- Uhr Zusammenkunft im Lokal.Verein der Württemberger . tz49 Uhr Versamml . König v . Württemd .Ber . ehem . Leibdrag . 8F-U .Monatsvslg . Gambrinushalle , Erbprinzenstr .

■

J . PetryW —

Hoflieferant

Juwel©H- Gold- asd
Süberw*ren ;

Kaiserstr . 102 . Tel. 1558 .
■

Silberne Bestecke ■
in schönster Auswahl

gediegenster neuester Master .
Schwer versilberte

und äeislinger- DCStCCKC
zn Katelogpreieen

bei Barzahhrag mit 3% Rabatt.
Lieferung ganzer Besteckkasten

Preisangebote stehen gerne r»
i Diensten. M

k 'S = Einzel sflushunEtej
■ öS im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft og -'
| g

"
Auskunftei Bürgel 1 ?

| m Karlsruhe , Kaiserstrasse 183 . — Telephon 455. — * ®

t ] »I»
ittseptisdi .5ehr angenehmer, erfrischender

Mundwasser

sw . Julius Strauß, Karlsruhe. Ei IM
Größtes Spezialgeschäft in Befatzartikeln , alle Arten Besatzstoffe «.Pasicmeutrien , Spillen . Knöpfen , Weißware « . Handschuhe«.Strümpfen , Krawatten , Fächern . Große Auswahl in Rüschen ,Boas und modernen schwarzen Spitzen . Umhängeu .Ständiger Eingang von Neuheiten . Telephon 373.

Blusen , Unterröcke «. s. tv . sehr preiswert .

UMUW
r, . * *

Hervorragendes Erzeugnis der Cognacbrermereu .
Landauer & Macholl , heilbronr

Hör echt mit der Hammec-Schatzmarke. *i Überall erhäMcfe, ,
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Vekannttznachnng.
. . .. . Vom nächsten Montag , den 0. Juni an , beginnen die Ge -schastsstunden an unseren Schaltern für das
Baugewerbe «r für das Metall- u. Holzgewerbe
bis auf weiteres schon vormittags 7 Uhr . Die übrigen Schalte :werden wie bisher erst um 8 Uhr geöffnet.

Stadt. Arbeitsamt
Zähringerstraste 100 , Eingang Ecke Lamm- und Zähringerstraße.

Telephon 629. 9453

Als Zeichnungsstelle
auf die am 12 . ds . Mts. zur Zeichnung auf¬
liegende neue

n Deutsche Reichs-
bezw. Preuss . Staatsanleihe

ä 97 .70 bezw . 97 .9O°|0
nehmen wir Voranmeldungen entgegen .

Süddeutsche
"" ' .

A.-G.

Ladenbau LadeneinrlelM

H?& rastediÜiIell
anerkannte

tidstunqslahtgkell!
Fathmännlsckr

Beratung kostenlos !

Ständige
AaSter-AussteHunq

+ Brudileiflenfle
nehmen oft ihr Leiden zu leicht u . tragen kein Bruchband , weil der Heber¬druck zu lästig ist. Mein Bruchband ohne Feder „ Extrabequein “ ,Eigenes Fabrikat , Tag und Nacht tragbar , hat sich auch bei veralteten
F,allen glänzend bewährt . Zahlreiche Zeugnisse . Leib- u . Vorfallbinden ,Geradehalter . Mein Vertreter ist mit Mustern anwesend in Karlsruhe ,Mittwoch . 11. Juni . 8—4Uhr . Hotel Alte Post . Ecke Hebel - u.Kreuzstr .
Bnichlh - Spez. L. Bo gisch , Erben , Stuttgart,

B ■

£

äf .
S |fS

fen»
he«.
jen,
373.

UtiUJUUMp 1\ I| U9

Neutz a. /Rhein
(Feuer -, Haftpflicht-, Unfall-, Einbruchdiebstahl., Glas-

«nd Wasserleitungsschaden-Versicherung ) .
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis , daß Herr

L. Beisswenger in Karlsruhe zufolge freundschaftlicher Ueberein -
kunft von der Verwaltung unserer Generalagentur für Baden
nördlich von Offenburg zurückgetreten und der genannte
Bezirk unserer General - Agentur in Mannheim zuerteilt
worden ist , mit deren Leitung wir die

Herren Inspektor
F. Classen »IS Senerologenteii

und

J . Harsch als Mamstchtt
und Stellvertreter des Vorgenannten betraut haben .

Wir bitten unsere geschätzten Versicherten, Geschäftsfreunde
und Interessenten sich in allen unsere Gesellschaft betreffenden
Versicherungs - Angelegenheiten an obige Geschäftsstelle zuwenden, die sich zur Entgegennahme von Aufträgen , sowie zu
jeder Auskunft bereitwilligst empfohlen hält . (Adr. : Geueral -
agentur der Feuerverffcherungs - Gesellschaft Rheinland in
Mannheim , L 13 , 12a ).

Neust . im Mai 1913 . 4215a
Jeuerverficherungs - Gesellschaft Rheinland .

E . Posselt . C . Wingender .

Kinderwagen
und

Klappwagen
kaufen Sic bei größter Auswahl
am besten und btlligsten bei

«X. Hess , Kaiserstrabe 123
Spezialgeschäft für Kinderwagen und Koröwaren .

Versand franko. (9430) Katalog gratis .
Morgen Metz - Sonntag ist mein Geschäft von 11 Nhr ab geöffnet.

Vom Abbruch
Warenhaus Knopf , Kaiserstraße , werden von Dienstag , den 3 .
Juni ab, folgende Baumaterialien billig abgegeben :

ca. 2500 Falzziegel, 1000 qm Pitschpineböden, 2vvv
qm Vlindböden , bereits neu , 200 cdm gutes , schönes
Bauholz , ca 100 Fenster mit Steingestellen, ca. looooo
Backsteine und ein größeres Quantum Mauersteine,
eine Partie Linoleum und sonst noch Verschiedenes .

Vsgr Amholz mr0 Mtilg admebeii.
"rsz

Näheres auf der Abbruchstelle l

mm

’ ■ u ö t f (Jj e Press

kur Herren und Knaben

gnorm billige Serienpreise t
Beachten Sie unser Strohhuf« Schaufenster in der Kaiserstrasse .

Gefdiw,

4

Grosse Auswahl
unübertrefflicher

Pianos
zu mittleren Preisen
finden Sie äusserst

preiswert
im Pianomagazin des

HHÜJaurer
Karlsruhe, Friedrichsplatz

Md . Senscd
Dachdeckergefchäst

übernimmt Ausf . v . Schindeltäfel ,
sowie alle Arten v . Dacharbeiten
zu den billigsten Preisen . B13885
Wohng. : K. - DaxlanLeu . Feder -
bachstr . 5 und Augartenstr . 18.

Zur «
s

8
9 _

Niederlage _
S säm lichor Fabrikate von I!

9 F . Wolff & Sohn . m

Reisesaison ■
empfiehlt ®

Toiletterollen , |
Schwammbeutel , B
Badehauben , ®
Schwämme , ^
Frottierartikel , |
Seifendosen , B
Flakons , 9429 .3 .1 ®
Spiegel usw . a

Luise Wolf In . |
4 Karl -Friedrichstr. 4. R

Telephon 2214. j

B

Neue Kartoffeln ,
prima Italiener p . Ztr . M 5.80

in sachgemässer Ausführung,
aus wetterfesten, widerstands¬
fähigen Loden- und Fantasie-
Stoffen, in praktischen, kleid¬
samen Fassons , mit langen
und kurzen Hosen : : : : ::

Preislagen : <M 21 .— 24 .— 27 .—
30 .- 33 .- 36 .— 39 .-
42 .- 45 .- 48 .- 52 .-

Besonders Feldberg
preiswerte °

Spezial -Marke : Mk . 33 *—

KIetter=Hosen, Sport =Hosen
Sport =Joppen , Sport =Mäntel

Bozener Mäntel .

Ecke Kaiser- und Herrenstrasse . II
- U 9447

\y<r'

Speise - Zwiebeln ^
neue Egypter . per Ztr. Jl 4.80
Be : Mehrabnahme billiger offeriert

Joseph Lechner ,
Landesprodukten - Bersandhaus ,

Herxheim . Pfalz . 59a
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Wein

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einigeneuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .
Ruhige schöne Lage — großer Garten.

Wilhelm Sackberger, Architekt.Dur lach , Wohnung: Tnriubergstr . 17 , Tel. 155
0002 Bim : SchlWr 7, Tel . 28 .

aus bester Berglage , ca . 49—59 hl
Weißherbst und Clcvner
hat billigst zu verkaufen

G . Merz. Oberkirch.

Eiswaffeln
jedes Quantum , pro 1000 2 .10 ,/t
bei Josef Jieyerle , Waldhoru -
strnste öl ._ ^ 20571,2,2

f imußd) - Spargk!
stockfrische, Ia Qual ., liefern

Gebr . Pitsch , Ho ft .
4159» Schwevinaen .

nach obig. Abbildung , zerlegbar , 15X12 rn groß , geeignet als Jagdhaus .Klubhaus tur « portvereine oder für Ausstellungszwecke zu mäßigemVrei,e verkäuflich. Zu besichtigen bis 12 . Juni auf der Landw . Aus-
Ueliuug St ^aßburg Elf . , Stand 108 am großen Ring .Anfragen sub F . 2544 an Haasenstein & Vogler , A .- C4 .,- tratzbnrg-Reudori . Ausstellungsplatz , erb. 4219a2.2

nerrsnbtr.
«

llerrsnslr
II

Vom 7 . bis inkl . 18. Juni :

Rote und
weisse nosen
Sensations-Drama in 2 Akten.

Wie sie sich
wieder fanden
Drama aus dem Leben in 2 Akten.

Ferner :

Ende gut, alles gut
Komödie.

Oer Hiedergefandene
Drama. D20617

im Reiche der Pharaonen
Interessant.

Malango
als Polizei - Kommissar

Humorist soh.

3er Tag im Film
I Neueste Weltereignisse.

erhalten für

545 Mark
eine kompletteBrautausstattung .
Dieselbe besteht ans :

Schlafzimmer : 2engl . Bett¬
stellen. 2 Patentrösten . 2 drei,
teiligen Matratzen . 2 Schoner .2 Polster . 1 zweitürig . Spieael -
schrank mit Kristallglas . Wasch¬
kommode mit weißer Marmor -
platte . Toilettenspiegel . Nacht¬
tisch mit Marmorplatte . ft Stühle .
Handtuchständer.

Wohnzimmer : Plüschdiwan .
Tisch mit Eichenplatte . 4 Stühle .Vertiko mit Kristallfacettglas ,Haussegen .

Mtt 2 Oberbetten nud 4 Kiffen80 Mark höher. Die Möbel findnustbanm poliert und gebe für
f»l« e Ware extra Garantie .

Können auch längere Zeit zu¬
rückgestellt werden . 9452

Möbelhaus
22 Waldftrade 22.
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Mül. Jätetet der Er. Msi« io Karlsruhe.
Sonntag , den 8 . Juni 1813 , nachm . ' IS Uhr ,Festgottesdienft in der evang . Stadtkirche .Festpred. : HerrJnspelt . Psr .schlittcr -Karlshöheb .Ludwigsburg .Abends 6 Uhr : Nachfeier im evang . Vereinshaus (Adlecstc. 2c ).Karten f . Tee n . einfaches Abendbrot zu 50 Pfg . sind zu habenim Vereinsbüro (Kreuzstr . 23 . 1 . St .) u . abends an der Kasse.9240 Ter Aufsichtbrat .

MilirergesaiWllin Karlsruhe. E. V.
Auf jhih WalW

|
~

| Ij . z , ir .
.iTimfaK , 8 . TI . 13.

8 ' !. Ct »r Klb .

hinter der Grenavier »Aaserne
am Sonntag , den 8 . Juni

nachmittags 3 Uhr bei günst. Witterung .
Zu demselben laden wir unsere der»

ehrl . Mitglieder mit Familie , sowie
Freunde u . Gönner zu zahlreicher Betei¬
ligung freundlichst ein. Für guteGetränke , ff. Moninger Bier (Glas 10 4 )u . Unterhaltungsspiele ist bestens gesorgt.

Nach dem Waldfest : Zusammenkunftin Bereiuslokal . 9165
Der Borstand.

Bad. Train-Verein Karlsruhe.
. .. Am Sonntag , den 8. Juni , von nachmittags 1 Uhr ab , findetbei günstiger Witterung unser

rm Kaiser -Garten . Kaiserallee 23, mit Konzert und verschiedenenUnterhaltungen statt .
..Wir laden unsere . Mitglieder mit Familien , die Kameraden desMllltarvereins . der Regiments - und Waffenvereine , die Unteroffiziereund Mannschaften unseres ehemaligen Bataillons in Durlach , sowieFreunde u . Gönner deS Vereins zu recht zahlreichem Besuche freundl . ein.

Der Borstand.
NB . Die Kameraden , welche bei der Huldigungsfeier amTamstag , den 14 . Juni teilnehmen , versammeln sich um Ubrnbendo nn Vereinslokal .

" 9478

$
i

Fischers Heinstube
Kreuzstrasse TS,vis-ä-vis dem Palaisgarten, am Hauptbahnhof .

bringt seine erstqualitätigen Weine des In- und Aus¬
landes bis zu den feinsten Marken , sowie seine aner¬
kannt vorzügliche Küche mit allen Delikatessen der

Jahreszeit in empfehlende Erinnerung .
- ---- Sreffpunkt aller Württemberger . --- ---

Paula Staudt ,
früher zum „Lämmle “

, Ulm a. D .V 86443 .3

Mainz a. Rhein . Restaurant Biirgerhoi
1 Stadthausstrasse 1. 3782a

| Freunde, Bekannte und Vereine , welche in Mainz Aufenthalt
nehmen, sei hiermit mein Restaurant bestens empfohlen .

Natur -Weine, prima Bier vom Fass. — Vorzüglich preiswerte Küche
: August Baral , früher „Bremer-Eck“ in Karlsruhe -

f
Iv| ir

Am 15 . sowie 33 . Juni finden ab Basel bezw. Strass-
burg nachstehende Son erfahrten zu bedeutend ermässigtenFreisen (einseh !. Eisenbahnfahrt, Dampfer , voller vorzüglicher1IVerpflegung , la Hotels , Trinkgeider , Führung, Rückfahrt beliebigJ irrnerh . 45 Tagen, Fahiluulerbreehungeu gestattet), statt. 4210a _

Sonderfahrt nach Ser Schweiz
Tour A. Dauer 5 Tage . Reiseroute : Basel , Bern, Thun, I
SpiezXötschberg! ahn,Frutigen,Kandersteg,Oeschinensee,Dauben¬
see , Gemroipass , Gemmiwand, Leukerbad , Leuk , Rhoretal,Montreux , Schloss Chillon, Vevey, Genfersee , Lausanne, ggGenf und retour über Neuchätel nach Basel Mk.
Tour B . Dauer 5 Tage . Reiseroute : Basel, Luzern ,1Vierwaldstättersee , Brunnen, Tellsplatte , Axenstrasse , Fiüe 'en , ;Gotthardbahn , Göschenen , Reussfälle , D'merloch , Andermatt,Gotthardpass , Val Tremola, Airolo, Furkapass, Rhoneglelscher ,Grimsetpass , Hospiz , Handeckfalt , Guttannen, Aareschlucht ,Reichenbachfälle , Meiringen und retour über Brienzersee , *50
Interlaken , Thunersee, Thun, Bern nach Basel Mk . ■ O »

SonOerlahrt nadi den OMaüen. Seen
I Dauer 6 Tage - Reiseroute: Basel bis Airolo wie vorstehend, Idann nach Bellinzona , Locarno, Lago Maggiore, Fallanza, Isolä
Madre und Bella , Luino , Ponte Tresa , Luganersee , Lugano .Porlezza, Comersee , Menaggio, Bellagio, Cadenabbia , Conto , Mai- 1land u . retour über Arona , Simplon , Lötschbergbahn , 4 rtQKandersteg , Bern nach Basel . Mk .
Frühzeit . Anmeldungen dringend erbeten. Prospekte und Teil- !
nehmerkartendurch : Internationalen Reisebureau ,I Strassburg i . Eis ., Kronenburgerring 15, Telephon 805 .

1

Spanische Stunden
werden Montag u. Donnerstag in
Karlsruhe erterlt . B20033.3.3

Offerten erbeten an
Franzieco Gent , span. Sprach -
lebrer , Turnstrafte 3, Pforzheim.
Für Gartenfreunde .

Ein Gemüsegarten , angcb. , mit
schön. Gartcnhäuschcn , zwischen
Beiertheim u . Eisenlohrstr . , weg .
Umzug zu verpachten. Liebhaber
wall, ihre Ldr . unt . Nr, B20607 in
der Exp, d . „Bad . Presse" hinterl .

HkllWS- LkfKlIIls.
Ein Morgen HeugraS ist billig zu

verkaufen . 9408
Zu ersr . Lchrrrstrafie 4, 1. St .

<lliM10fibrsi Stand , find, tiebev.«HiWlII Aufn . b. aewissenh . deutsch .
Heb . mit besten Refer . B035.22 .2l
Frau Vorbeek , impasse du champsde Mars . Villa du Park , Aaney .

ßllMWMM
durch Beteiligung an einer Erfin¬
dung zu verdrenen . Jntercssenten
bereit !» vorhanden . Sicherheit u.
Garantie für Perwertung der
Erfindung wird geboten.

Näheres durch den Erfinder
unter V. M. postlagernd Oberts¬
rot (Murgtal ) . 220024

Sciiwarzwalüvereln
(Sükt .Karlsrnhe),

Sonntag, ,
den 8. Juni 1313

Ausflug
Baden —Scherrhof
BadenerHöbe - San d

(M . 1 Uhr ) . Abfahrt 5** Hauptbahnhof.

MlWMinMeilia
Wegen dem ge

witterreichen und
zweifelhaften

Wetter fällt am
Sonntag der

Ausflug nach
Langensteinbach
aus .hierfür findet
nachmittags von
4 Nhr ab in der
Walhalla "

zgmilieü-UnterlialtMg
mit Tanz , bei Musik, Gesang,
hum . Vorträgen usw. statt .
9464 Der Vorstand .

Ruderklub
(e. V.)

Klubhaus am Rheinkafen .
(Haltestelle der Strassenbakn ) .

Samstag , den 7. Juni :

rnÄ'
r Klub-Abend

Dienstag , Donnerstag , Samstag
Uebungs-Abende.

Jeweils Freitag abend
Hiertifch im Moninger .

1 . „ . . f
9s
i
9

t»
9
4
99
»
9
9s
9 r - -9 und Sonntag: fc
3 Wanderfahrten , t
® Täglich . Uebungsfahrten . ^

mreiB Slcrnopl f
Karlsruhe , E. V. £

Bootshaus |
Rheinhafen C
(Südbecken ). £

Samstag : *
Landsknecht , f.

Samstag *-
nachmittag **

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e , V.
gegründet 14 . VII. 01.

Bootshaus Maxau.
Heute Samstag
abend st -IO Uhr :
Monaisver-

1 saiamlunp
im Klub!., Hotel Hohenzollern.
Offizielle Ilebungs -
abcnde ln Maxau :

Dienstag , Donnerstag , Samstag.
Training der Rennmannschaften

allabendlich . ^

ErlltiRailsii
. “ ■

» iiilfeStlliWia Ffltgt (LI .)

Eingetragener Verein .
Heute , Samsrag , 7 . Jun d . I .

abends ‘ 1,9 Uöt ,
Monats - Versammlung
rmVereinslokalHoteiCafeNowack

Vollzähliges Erscheinenerwünscht
Der älorftflnti .

Bayern-
Weib

Veiem
Blau.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
deS Prinzen Ruprecht von Bayern .
Verrinsabende findenjcdenSams -
tog im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf ". Karlstraffe 21 , statt .

Der Vorstand.Landsleute herzlich willkommen
AI« .« beI °L ''SL ?-
Möbelschreiner sehr billig und gut
repariert , gewichst, sowie bochfein
poliert im Hause oder Werkstatt.Geff. Aufträge nur . Nr . B20685
an die Exped. der „Bad . Presse"

Lieäeftraaz.

1341
Wir laden unsere aktiven und

passivenMitglieder zu dem heute
abend stattfindenoen

Gartenfest
im Schöttenhanse

geziemendst ein und bitten um
zahlreiche Beteiligung . 9471

Der Vorstand .

Montag , de« 9 . Juni d. Js . ,abends 8 ' b Uhr ,m unserem Hause , Wilhelmstr . 14,
Dorffag smilAWltem):
„Eine Reise nach Bosnien

und Herzegowina ".
Wir laden ergebenst ein . Gäste

sind willkommen. 9473
Der Vorstand .

Neue Sommer»
Malta -

Kartoffeln
45

1.45
Pfg .

Mk .

3 Pfd .

I 10 Pfd .

Neue
Spanische

IKartoffeln
3 Pfd 40 Psd.

10 Pfd . 1 . 30 Mk .

Reue Italiener
Kartoffeln

feinste gelbe Frucht

- 3 Pfd . 20 Pfg .

10 Pfd . 65 Pfd .

Zentner 6 a 25

Neue 9481

Egypter
Zwiebeln
Pfund 7 Pfg .

! 10 Pfund 65 Mg -

Frische Holländer
Schlangen

Gurken
28 30 .St .

Neue
Bismarck-
Heringe
Stück «

j die 4 Liier-
Tose Mk . äb «

Psg .

per Liter 22 Pfg . in Leihfässern
empfiehlt Leo Siurtscher in
OtterSwrier tBaden )._ 1928a

Zu verkaufen :
ein fft-aren -Aulomat zum halben
Anschaffungspreis . Offerten unt .Nr . B20457 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Cr. m b H -
iV,4erv

Kfinisl . Sichs. Staatsprsiz, ü^ ieiie - Aussteifung Drtidei IStt

Pracisionsprodukte
Iripal StrapaUer -Sdlreib-'
lUulli maschine . fflr . 4is

Büro.
fQr kleinere ßüm
Detailgesdi &fte. fOr
den Pnvat^ebreuch
und die Reise.

Eugen Langer . Karlsruhe , Tel . 793

Gottesdienste . — 8. Juni .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. 149 Uhr Militäraottesdienst : Garnisonvikar Schwaab.10 Uhr : Stadtpfr . Rapp . — Meine Kirche. 1410 Uhr mit Abend ,
mahl Stadtpfr . Kühlewein. 1412 Uhr Kindergottesdienst Hofpred.Fischer. 6 Uhr Stadtvikar Mayer , f— Schloßkirche. 10 Uhr : Hofpred.
Fischer . — Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtvikar Mayer . i -9 Uhr
Christenlehre , Gemeindehaus : Stadtpfr . Hesselbacher . 10 Uhr : Stadt
Pfarrer Hesselbacher . ^412 Uhr Kinderaottesdienst . Gemeindehaus :Stadtpfr . Hindenlang . — Christuskirche. 8 Uhr : Stadtvikar Schneider.10 Uhr : Stadtpfr . Rohde. 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr .— Gemeindehaus der Weststabt. 10 Uhr : Stadtpfr . Schilling . _Uhr : Kindergottesdienst : Stadtpfr . Schilling . — Lutherkirche. MIO Ö.-stadtpfr . Weidemeier. 1412 Uhr Kinderaottesdienst Stadtpfr . Weide-meler . — Gartenstraße 22. MIO Uhr : Stadtpfr . Hindenlang . 1412Uhr Klndergottesdienst Stadtpfr . Rapp . — Ludwig-Wilhelm -Kranken-beim. 5 Uhr Stadtpfr . Hindenlang . — Beiertheim . 9 Uhr : Stadt »bstar Schnetder , anschließend Christenlehre . — Karl -Friedrich -GedScht -nlsklrche lStadtt Mühlburg ) . MIO Uhr Gottesdienst Dekan Ebert .
< 17

^ ristenlehre Dekan Ebert . — Diakonissenhauskirche. Vorm.10 Uhr : Pfr . Katz. Abends M8 Uhr Hilfsgeistl . Sitzler .
Evang .-luther . Gemeinde - alte Friedhofkap . . Waldhornstr,

Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Kinderlehre : Nach Schluß des Haupt ,gottesdiensteS.
Wochengottesdienste .

Donnerstag , 12. Juni . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr . Kühle¬
wein. Lutherkrrchr. 8 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier .

Evang . Stndtmission - Vereinshaus "dlerstr . 23 .
1412 Uhr : Kinderaottesdienst . Adlerstraße 33 : Stadtm . LiKer .

1412 Uhr Kindergottesd - enst in der JohemneSkirche: Bfr . Jo,t .
1412 Uhr Kindergottesdienst ,n der Diakomffenhauskavelle : Siadtmkar
Brauß . M3 Uhr Stadtmisfions -JahreSfest rn der Stadtkirche , (Hor-
vrediaer Inspektor Pfarrer Schlitter .) 6 Uhr abends Nachferer im
Vereinshaus Adlerstr . 23. Montag abend 8 Uhr Bibelstunde August«
straffe 3 . Mittwoch abend 8 Ubr Allg . Brbelstunde Stadtm . Lreber.
Vredigtausgabe . Donnerstag abend 8 Uhr Gebetstunde für Frauen .
Freitag abend 147 Uhr und M9 Uhr Vorbereitung für den Kinder
gottesdienst. ^ _ _

Cvristl . Verein sunger Männer . Kreuzstr . 23 .
Sonntag nachm . 2M Uhr Stadtmissionsfest . Dienstag abend M9

Uhr Bibelbesprechung. MIO Uhr Singstunde . Donnerst ^ ! nachrm Ml
ZIHr christl . Bäckerverernigung. Samstag abend Uhr Wochenschlutz'
""^ ^

Evnn ^eirrckes Vercinshaus . Amalienstr. 77.
Vorm . 1412 Uhr . Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allgem. Ver¬

sammlung : Stadtmissionar Kres. Nachm . 4 Uhr Jungsrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Pfr . Graebener . Thema : ..Die Losung
Montag abend 8 Uhr Jugendabterlung . Montag abend MS Uhr
Blaukreuzverein . Dienstag abend M9 Uhr ^ Bibelbespiecfiung wn
Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch abend 814 Uhr Allgem .
Versammlung : Stadtm . Kies . Donnerstag abend 8 Ubr Töchterverem,
Donnerstag abend t49 Uhr Allgem. Versammlung Durlacherstr . 32,
Samstag abend M9 Uhr Gebctsvereinigung für Männer u . Jünglinge ,

Kalbolische Stadtaemeinde
hl,
Messe _ _ _ - _ _ _ r . ,
dienst mit Hochamt u . Pred . A412 Uhr Klndergottesdienst m . Pred ,
u . Aloisiusandachi. M3 Uhr Christenlehre mr dre Junglrnge . c> Uhr
Vesper. Montag abend V49 Uhr Bersamlung für den Muttervein . —
St . Bernbarduskirche . -146 Uhr Frühmesse. 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr
Deutsche Singmesse m . Pred . MIO Uhr Hauptgottesdienst m. Hochamt
u . Pred . 11 Uhr Kindergottcsdienst m. Pred . 2 Uhr Christenlehre für
die Jünglinge . M3 Uhr Herz-Jesu -Andacht. Freitag 7 Uhr Herz-
Jesu - Anbackst. Abends M9 Uhr Mütterverein . — Altes St . Binzen -
tiushaus . '47 Uhr hl. Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Amt.
M6 Uhr Segensandacht . — St . Peter - u. Paulskirche . %6 Uhr Beicht -
gelcgenheit. 6 Uhr Frühmesse. 6 , M7 u . M8 Uhr Austeilung der h!
Kommunion . M8 Uhr Deutsche Singmesse . MIO Uhr HauptgotteS -
dienst m. Pred . M2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 2 Uhr Herz-
Jesu -Andacht. M4 Uhr Andacht der Jungfrauenkongregation m. Pred .— Liebfrauenkirchc. 6 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion derFrauen . 8 Uhr Deutsche Singmeffe m. Pred . MIO Uhr HauptgotteS-
dienst mit Amt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . % 2 UhrChristenlehre für die Jünglinge . M3 Uhr Vesper. Donnerstag abendM9 Uhr kirchl. Versammlung für die Jünglinge . — Kathvl . Kapelle desKadettenhauses . 9 .40 Uhr Gottesdienst : Divisionspfarrer Dr . Holß-
mann . — Rüppurr ist . Nikolauskirchel. 9 Uhr Deutsche Singmeffenw Pred . Dienstag 7 Uhr Schülergottesdienst . — St . Bonifatiuskirche .Uferer beä Patroziniums . » 6 Uhr Frühmesse u . Generälkommunionder Mannersodalrtat . 8 Uhr Deutsche Singmesse m. Pred . MIO UhrHauptaottesdrenst mit feiert . Hochamt. Predigt . Prozessen u . Segen .kl2JIf )r Klndergottesdienst m . Pred . M3 Uhr St . Bonlsatiusandachtm, segen . — Ludwig-Wilhelm -Krankenheim . 8 Uhr hl. Messe . -st . Jo,evhskirche ,iStadtt . Grunwlnkell . 6 Uhr Austeilung der hl,u - Bclchrgelegenhert. 7 Uhr Frühmesse mit Generalkom-
m Mädchen. 9 Uhr SauptgotteSdienstln --3ll lt u . Pred . M2 Uhr Christenlehre . 2 Uhr Vesper.

< Alt -) Katholische Stadtfieincinve .
Auferstehungskirchr. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodenstein.Zionskirche der Ev . Gemeinschaft » Beiertheimer Allee 4»
Vorm . MIO Uhr Gottesdienst . Vorm . 11 Uhr Kinderaottesdienst .Nachni . 3 Uhr Jungfrauenverein . Dienstag abend M9 Uhr Sing¬stunde. Mittwoch abend M9 Uhr Männer - und Jünglingsverein ,

^ riedenskirche der Methodisten -Gemeinde » Karlstr.49b.
Vorm . MIO Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr KindergotteSdienst.

Nachm . 5 Uhr Predigt . Montag abend '49 Ubr Gebetstunde. Mitt¬
woch abend '49 Uhr Bibelstunde . Prediger Scharpsf .

-iifpifn und iuiwicta
in Möbeln und Klavieren wird
comvi u. billig ausgeführt . B20603

Kaiserstrasse S9 , 2. St . , lks .
wenn auch neu¬
geboren. wird in
sehr gute Pflege
genommen 2.1

Offerten unter B20524 an die
ckrped. der „Bad . Presse" erbeten.

nimmt kinderloses Ehepaar an
Offerten unter Nr . Ä20539an die

Exped . der „ Bad . Presse" erb . 2.1

Verloren
am Fronlrichnamstag gelber ,
gebogener Kerreusloeb mit
stib . Griffende u . Wappen darunter ,
lleberbringec erhält gute Belohn¬
ung. Avzügeben 9398 .2.2

Bunseustrahe 10, 2 . stock.

WiWe« lliilemchl
erteilt gründlich , Dame , welche
lange Jahre in England war .
Honorar mäßig . 5820244.6.2

Kornblumenstraüe 7. II.
Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie von reeller Firma

fertige Herren -Anzüge .
Anzüge nach Mast .
Herren -Oberbemden jeder Art .Kein PreiSauffchlag .
Gefl. Offerten unt . Nr . 9338 andie Erved . der „Bad . Presse " erb . 2 .2

Im Hotel Friedrich - hof in
Forbach

wurde eine Pfeife gefunden . Der
Verlierer kann dieselbe gegen Be¬
zahlung der Gebühr abholen.
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ksktz Rüderer
Ecke

Waldhorn -
und

Zähringerstr

9459

Jeden Abend
Die ganze Nacht geöffnet .

fiefrorenes in verschied . Sorten, Eiscafe , Elsschokslade , Limonade, Erdbeer mit Schlagsahne etc .
■■■■■■ ■■■■■■■■■■■■ ■ ■■■■■ «■■■■■ ■■■■■■ ■■■■*■ ■ ■■■■■ ■■■■■ ■■■■■■ ■■■■■ ■
■ l > BIIRIIBIllllliaillimilll ■ ■ ■ ■ SRBWSWj

z. öen 8. ZMi 1913, 5 Uhr
Militär - Konzert

Die

der Kapelle des
1. W. Leid-Tm-Legimmls Br. A.
Leitung : Kgl. Obermusikmeister Fritz Kühn

Inhaber von Stadtgarten -Jahres
karten und von Kartenheften SV
Sonstige Personen . . . 80

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 £

Musikabonnementskarten haben Giltigkeit .

Eintritt

: K

(

Zum Momuger
Reute Samstag abend

lUititär - Konzert
ausgerührt von der Kapelle des 9431

r. Bad . Jeldartillerie-Regiments ßr. so.
Leitung : König!. OberttntsiRtneuter Schotte .

nTtwtrttt sW

! ! Nur 8 Tage ! !
Von Donnerstag , den 12 . bis einschl

Donnerstag , den 19 . Juni
Der große u. weltbekannte

Circus

Cortg flllltoil
Gegründet 1853 Gegründet 1853
ne ~ kommt , -ai

Eröffnung
Donnerstag, den 18. Jnni, abands > y« Uhr.
Karlsruhe ^ Festhalleplatz .

In diesem Jahre bedeutend vergrößert
124 Pferde

erstklassiges edles Material ,
nur neueste phänomenale

Dressuren.

200 Personen
erste Künstler und Künst¬
lerinnen mit den neuesten

circensischen Künsten .
6rosse exotische Tierschau !
8 indische Elefanten , seist. Kamele, Gnus, Zebras, Maul¬tiere, Känguruhs , Lamas , rassereine Hunde und vieleandere Tiere . 9476

Hebamme
I . Klasse 8/72a

Frau Margot , Gest .
Rae du RhAne 23
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf

Rotzes W. Möbelhaus
liefert an solvente Käufer

ganze Einrichtungen,
sowie Einzel m ö be l bei franko
Lieferung zu billigen Preisen auf

Teitzuhtung
zu den günstigsten Zahlungsbe¬
dingungen , ev. auch ohne Anzahlung .

Strengste Diskretion .
Offerten unter Nr . 6157 an die

Exped . der „Bad . Preise "
. 12 .9

Larleheilsgksuilj .
Für einen gutsituiert . Geschäfts¬

mann . der seine Gelder augenblick¬
lich nicht flüssig machen kann, suche
ich gegen guten Zinssatz den Be¬
trag von 4000 Mark . 9483
Klumpp . Sacke.. Mitttftr - 55.

Telephon 1178.
u A 8 . B. 69 *“ «
Brief Karlsruhe Postlagcrkarte 69.

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohneDorkosten. Biele Auszahlungen !Reell und diskret . Hypotbeken-Baugeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Miihlburg . Hardt¬
straße 4 b._ 820305 .3 .2

Gesucht
1000 bis 1500 ,2000 bis 4000 ,5000 bis 8000 ,10000 bis 12000 ,14000 bis 18000 , 20000 bis30000 Mark aus gute 5 bis Sst^ ro-

zentige Hypotheken . AugustSchmitt , Hypotheken- und Lank-
kommisston , Hrrs chstraffe43,Karls -rube . Televüon 2117 . 9x54 Z i
Darlehen.
Uebernahme eines Geschäftes geg .Sicherheit einer II. Hhpotheke , ausHaus 50°/tf des BerkausswerteS . zuvereinbarendem Zinsfuß . Nur vonSclbstg . Offerten unt . Nr . B-0649an die Exved . der „ Bad . Presse".

von Mk . 600 .— gemcht geg . guteSrcherhert . Rückzahlunginnerhalb
1 Jahres . Offert , unt . 820642 andie Exped. der „Bad . Presse"

. 3 1
500 Mark

bei monatlicher Rückzahlung gegen
Lebensverstcherungsadschluß und
Möbelversicheraua gesucht .

Offerten unter Nr . B2uäS2 au die
Exped. der „ Bad . Presse" erd.

In der Nacht vom 1 . 12. Juni dS.
Ir wurden in der Sostenftraße
hier bei der Grenzstraße 2 Männer
von dem untenbeschriebenen Täter
gestochen und erheblich verletzt.^ Vom Täter fehlt bis jetzt jede

bitte daher jeden , der irgend¬
welche Anhaltspunkte hat . die zu
seiner Ermittelung führen können,
sich auf der Kriminalpolizei zu
melden.
28—30 Jahre alt . 1.68 m groß,
untersetzte kräftige Gestalt , kurz¬
geschorener blonder Schnurrbart ,
aufrechten Gang und Haltung , trägt
dunkeln Anzug . 9456

Karlsruhe , den 6. Juni 1813 .
Der Gr. Staatsanwalt II.

Frische Sendung
WtWW

Sianaurn
feinste durchgereifte

Frucht 94801

WMMchhll ».
Fräulein Else Shmann . Prrva

tiere . früher hier , nun in Koblenz
a . Rh . . Mehlstrabe Nr . 10 . hat
den Antrag gestellt, ihr abhanden
gekommenes Sparbuch Lit . R. Nr .
1999 mit einer Einlage von
125 M 23 4 , inzwischen durch
Zinsgutschrift angewachsen auf
129 Jl 21 4 . für kraftlos zu er¬
klären.

Der Inhaber des genannten
Buches wird daher aufgefordert
solches innerhalb eines Monats ,
von der erfolgten Einrückung an
gerechnet , bei der Unterzeichneten
Kaffe vorzulegen , widrigenfalls
die Kraftloserklärung erfolgen
wird . . 9454

Karlsruhe , den 5 . Juni 1913 .
Städtische Spar , und Pfandleih-

k- sfe .

Pfund PtS.

AuMMMre».
Herr Louis Heck , Privatier hier

Ernst Heck , geh . 10 . März I960 in
Markdorf , den Antrag gestellt, das
abhanden gekommene Sparbuch
desselben Lit . I . Nr . 76 mit einer
Einlage von 142 JC 34 <«3 fein-
schließlich der Zinsen bis 1 Jan
1913 ) für kraftlos zu erklären .Der Inhaber des genannten
Buches wird daher ausgefordert ,
solches innerhalb eines Monats ,von der erfolgten Einrückung an
gerechnet, bei der Unterzeichneten
Kaffe vorzulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung erfolgen wird.

Karlsruhe , den 5 . Juni 1913 .
Städtische Spar- und Pfandleih -

kasse. 9455

Versteigerung
Montag , den 9. Juni , vormit¬

tags 9 Uhr a . nachmittags 2 Uhr,werden im Auktionslokal Zährin¬
gerstraße 29 im Auftrag wegen
Wegzug gegen bar versteigert :

1 Büfett , 1 schöne Säule mit
Büste Kaiser Wilhelm II . , 1
großer Garderobeschrank, IChif -
fonnier , 1 schöner Serviertisch ,
1 Zierschränkchen, 1 schöner Da¬
menschreibtisch , 1 großer Salon¬
spiegel eichen , 2 Spiegel inGold -
rahmen , 1 Salontisch Mahagoni ,2 Fauteuils , 2 Polstersessel,
verschied . Büsten Figuren , 1
Waschkommode mit Spiegel , 1
guter Bettrost , 1 alter Fauteuil ,mit Einricht .. 1 gute Gitarre ,3 Küchenschränke , Wasserbau!,Stühle , Küchcntische , Ofen¬
schirme , Waschtische . 1 großeru . 2 kl. Zimmerfüllöfen mit
Rohr , 1 hölz. Waschmange, 2
eis . Bettstellen mit Matratzen ,Federbetten . 1 guter Herd mir
Rohr , Läufer u . Teppiche , gutesPorzellan - u . Emailgeschirr , 1große Partie Bilder , Bilder¬rahmen , Pferdebilder , gute
Ofsizierschärpen . Generalschnüre ,General -Achselstücken. General -
epauletten , Helme, Roßschweife ,
Zvoren , Militärhandschuhc , seine
Milrtarhoien rc. , 9 Bände spiri-tn'trschc Bücher. 1 grobe PartieKlaviernoten jc„ 1 große Partie
verschiedene Bücher und Zeit¬schriften, 1 Fahne mit Stange2 Fahnenstangen . 10 bereitsneue Fähnchen. Mäntel , Joppen -
anzuge , Stiefel , Schuhe, farbigeHerrenhemden , LodenmäntelDamenmäntel , Capes . Damen¬kleider.Es ladet höfl. ein 9437

1 Hischmann, Auktionator .
Telephon 2965 .

Mtige KieiöernlMennn,ü !mt noch Kundenhäuser an .
. Adresse zu erfr . unt . Nr . «320271m der Expedit , der „Bad . Presse".

Altertümer
werden fortwährend zu den höchstenPreisen angekauft . 220655 .7.1> cukam . Lammftr. 0 . im Hof .

Ein größerer Posten

Mstlich. EoritBIumen
geeignet zu Saal - od. Schaufenster -
Dekorationen , ist zur Hälfte de-
Fabrikpreises abzugeben.

Zu erfragen Karl - Friedrich -straffe 21 . 2 . St ._ 9449 .2. 1

Basische ÄMWrke»
darunter 18 u .

‘JJ Kreuzer , zu ver¬kaufen. Offerten unt . Nr . 9467 andie Exped. der „ Pstw. Presse".

gtfafle heilbare
IZWerial-

Srongenl
Stück 8 IX. 10 Pfg .

Australische

Ael - M !
50 60Pf.

. G m. b H - .bekannt **1

Heirat . "» «
Fräulein , 28 Jahre , kath . , mit

2000 je bar Vermögen, schöne Aus¬
steuer, wünschtsich mit besserem Ge¬
schäftsmann oder Beamten zu ver¬
heiraten . Ernstgem . Anfragen sind
zu richten an Ott « Brommer ,Karlsruhe , Adlerstr . 28,1 . St .

Heirat .
Witwer , ans . 30er I ., 3 Kind. ,

selbständ. , m . gut geh . Geschäft,
sucht da es ihm an Damenbe -
kanntsch . fehlt , auf diesem Wege
paff . Lebensgefährtin . Damen i .Alter von 25—30 Jahren , auch
Witwen ohne Kinder , wollen Zu¬schriften richten unter Nr . B20623
an die Exped . der „Bad . Presse" .
Anonym zwecklos. Diskretion zu-
gesichert .

Heirat.
Kunstmühlebesitzer bei Freiburg ,30 I . alt , m. groß . Eigentum imWerte v . 100 000 M m. Wiese .Feld , Wald , Reben, ein schönesHeim wird geboten.
Offerten mit näheren Angabenerbitte unter X . J . 50 postlagerndFrerburg ._ __ '220535

Heirat .
Witwer anfangs 40 er Jahre ,kath ., tn sicherer Stellung , u. Ver¬mögen, wünscht mit Mädchen ausguter Familie bekannt zu werden

zwecks späterer Heirat .Gefl. Offerten unter Nr . 820663an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
Heirat.

Alleinsteh . Witwe in Freiburg ,40 I . alt , statt ! ., 75000 Jt Perm .,wünscht paff . Partie . Nur ernst¬gemeinte Anträge nimmt entgegenBüro Germania postl . Straßburg .Retourm . erb . Beaea . sos. 220634
3 ^ Heirat . ^

. I « . Kaufm . , kath ., m . angeseh. ,eig . , sein. Geschäft , in nett . Land-
vermag., angenehme Er -

schern. , wünscht Bekanntsch. mitinnger Dame . Diskretion Ehrens .Offerten unter Nr . B20365 andre Exped . der „ Bad . Presse" erb.
ZmeaschttÄ. LA»,

' ä
(Wanderer , Adler od . Opel bevorz.1Offerten uni . Nr . B20626 an dieExped . der „ Bad . Presse" erbeten .« ge gut erftalt. WM«üonca . 20—150 Str . zu kaufen ge¬sucht. Offerten unter Nr . B20628an die Exped. der „ Bad . Presse"

Für Osffziere, Fabrikanten rc. rc.
ZoWMuWes W

ca. 120 Morgen , in Mittelbader ,mit ls . Boden, modernen Gebäuden '
günstigen Absatz- und Arbeiter -
Verhältnissen, Familienverhältnisiewegen preiswert z« verkaufe»Offerten unter M , 364 F. M. anRudolf Messe, Mannheim. 4018a 3 2

Wamrw -Stuttg Fahr . , billig zu verkaufen .
- Effenwernstr . 24 , u ., iks .

Konzert
Danksagung .
Da es uns unmöglich ist , für die vielen Be¬

weise aufrichtiger Teilnahme an dem so schweren
Verluste unseres nun in Gott ruhenden l&ben
Gatten und Vaters

Bernhard Riester
Hausmeister des Ständehauses

sowie für die zahlreiche Leichenbegleitung und
vielen Blumenspenden einzeln zu danken , sagen
wir auf diesem Wege allen ein »herzliches Ver¬
gelts Gott *. Besonderen Dank dem hochw . Herrn
Geistl . Rat und Ehrendomherr Knorzer und der
übrigen Geistlichkeit , den hohen Vorgesetzten des
Landtags und der Ministerien , den ehrw . Schwe¬
stern des St . Theresienhauses , dem Grenadier -
Verein , dem kath . Männerverein St . Stefan und
allen seinen treuen Freunden ; ebenso auch ganz
besonderen Dank Herrn Dr . Alwin Bios .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Wwe . Amalie Riester
geb . Frank .

Karlsruhe, 6 . Juni 1913. 9421

TM - Anreize.
Schmerzerfüllt teilen wir

Freunden und Bekannten mit ,
daß mein lieber Mann , unser
guter Vater 5320690

Schlosser
schnell und unerwartet aus
dem Leben geschieden ist.

Die tieftrauernde Gattin :

Kalk . Menzel, geb . Schlehr
nebst Kindern .

Die Beerdigung sinketSonn¬
tag nachmittag 3 Uhr von der
Friedhofkavelle aus statt .

Trauerhaus : Dorkstraße 24 .

I sehr gut erh .. 3ff, HP.
«hvwixhJ « 1 Zil „ Bosch-Magnet ,
Doppelüberi . m. Leerlauf , Feder¬
gabel. zu Verkaufe«.

Offerten unt . Nr . B20627 an dre.
Erved . der ..Bad . Presse" erbeten .

Neues Fahrrad "öS "
fof . spottbillig zu verkanfe« . B«-»>

Bernbardstraße8, 5 . St ., rechts /

Z.-
'

B20662
Opel , bereits neu,
billig abzuaeben.

Ublandvr . 3». IV. r .

Damenrad
( Freilauf ), bereits noch neu . rst
billig zu verkaufen . „ 9468
Karlstraste 33 , Hth ., b. Frau starte!.

Danksagung.
Für die vielen und wohl¬

tuenden Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Hinschei¬
den unseres lieben , guten ,treubekorgten Baters,Bruders ,Onkels und Schwagers

Jabob Milt
für die zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte sagen
wir unseren herzlichsten und
verbindlichsten Dank . Beson¬
deren Dank dem Herrn Stadt¬
vikar Braus für seine trost¬
reichen Worte , sowie den
Schwestern desStädt .Kranken-
hauses für ihre aufopfernde ,liebevolle Pflege . B20656
Im Namen der tieftrauern¬

den Kinder :
Elrsabetha Gmeliu .
Karlsruhe , den 6 . Juni 1913.

Elegantes Her « «- n. Dame «,
rad , gute Marke , ist umständehalber
billig zu verkaufen. 5020676
Amalienstratze 48 . Zigarrenlade« !

Herrenrad
ganz neues, mit Torp .-Freil . und
sehr gutem Gummi , ist billig zu .
verkaufen. B20593.

Humboldtstraße 30 III .
Herren - n. Damenfahrrad i
staunend billig abzugeben.
B20546 Zähringerstraße 33, Hof. .

Herrenrad , fast neu, Torpedo-
Freil ., äußerst bill. abzugebeu .
B20501 Bachstr . 5«, H-, l , l« .

wegen Abreise sehr billig zu vercks^Bachstraffe 81. .B20892 IV. jJ
Billig zu verkaufen : 2 feine

WcrMmilie KZW?"'
B20616 (ffottesauerstr . 22 » Laden

Werkzeug zu verkanfe« :
1 Blasebalg mrt Einrichtung , 1 Am-,bos u . Schmiedewerkzeua^Jnstalla -
tionswerkzeug , Schraubstocke. Loch¬
stanze. Abbiegmaschine, Rundma¬
schine. Falzmaschine. Schneidklup-
pen, 1 Zoll, 10, u . 2 Zoll. B20587

Douglasstraffe 22 .
Schöner Emailherd mit Nickel-

schiff u . Nickelstanaen, bereits wie
neu , billig zu verkaufen. B20676

Beilchenstraffe 16. Part.» lks.

kin HerrschMiuis
in der Stephanienstr . , mit schönem
Garten , besonders für einen Arzt
oder Anwalt paffend, preislvert zu
verlaufen . 9462

Näh . durch Joh . Petri . Mark-
grafenstraße 26 , Karlsruhe .

Pferd -Verkauf
weil überzählig , Fuchs -Wallach ,flotter Ganger , gut eingeritten ,ein - und zweispännig gefahren ,schönes , befferes Zierpferd , Größe
1,77 m, bei Ü . Obert , Degenfeld-
stratze 10, Karlsruhe . 820657
Sehr schöner Ladentisch . M 25.poliert , schön. Chiffonnier Jl 25 .—polierte starke Kommode Ji 12.—
Tisch , gedr. Füße , Schubl . .n 5.—
schön. , saub ., vollst . , pol. Bett M 45 .—
hochhäuptigcs Bett . . . Jt ?5.—eisern . Bett , bereits neu Jl 6.—große Anrichte m. Zinkbeschl . ^ 6.—Psellerkommode Ji 9.— zu verkauf .5820673 Lesstngstr . 33 , im Hof .
Umban für Sofa ,
1 Piano ( Schwechten ), fi gut im Ton,1 Kommode,2 Schränke.
1 Geige für Schüler,1 Kronleuchterf. Spiritusalühlicht,1 Frrseureinrichtung , einfach ,2 Arm - u. Wandschilde , große ,verschiedene Gaslampen ,srtzbadewanne für Vollbäder mit

Heizung ,
ISchreibpult , groß , für Büro.Wanduhren 9448

billig abzuaeben Hardtstr . 27.
2 Warenschäfle

mit30 großen Fächern, ! Schränke ,
zu verkaufen . Kaiferstr . 201 , Ein -
gang Waldstr . , im Tuchlager. B«>««

Guterhaltenes B20573.2.2

GeschSsts-Dreirad
billig zu verkaufen . Näh . Griiu -
winkel. Durm§Mri >»ertzr«ßr M.

Wegzugshalber fast neue Wasch «
Maschine mit Feuerung billig zu
verkaufen. Näheres BS0516.L3

Maxaustraffe 47 , 2. Stock.
Touristen - Anzug.
wie neu , sowie Rucksack u. Angel¬
gerät billig abzugeben. 3320650
Schlossplatz13, pt., Zimmer Nr. 84.

weißes rttei-
fast neu , mittlere Figura billig
verkaufen. !82k , ,

Gottesauerftraße 2ÜHI , links.
4 Kutscher-Röcke

u . schwarzer Mantel billig abzug .B20618 Rudolsstraffe 23 . 4/M .,Bon 12—2 u. 6—8 Uhr anzuseheu !
Ein fast »och neuer

Uinderwageu
mit Nickelgestell zum Liegen mt&
Sitzen ist billig zu verk. 5820648
LudwigWilhelmstraße 17 IV . lkr.

» lappsportwage «, Ktuderlieg --
wagen , Etagere , Kuckucksuhr»Regulateur und verschied. Stühlebillig abzugeben. 5880555

Lachnerftraffe 18. M. rechts .
Guterhaltener Lieg- und Titz»,wagen billig z« verkaufe«.

B20412 Adlerstratze 35, m .

sBrennabor ) ist preiswert zu ver¬kaufen. iSLSLllLS
Sopbienstraffe 112. 4. St . 1

Dobermann :
1% Jahr alt , Anfangs » Dressur »prrma Stammbaum , z» verkaufen »
B20638 Sleinftrahe 21. Hths.

Ein schön gezeichneter 820621j
Foxterrier M verhütt—
2.1 Tommerftr. IS, Part. ItahL 1

Wachsamer Hund
Dd ^ maunliÄ , «er^ te,



Tritt 8_ _
von der landwirtschaftlichen Ausstellung in

Ztratzdurg i E.
(Tel . Berichte.)

— Straßburg , 6. Juni . Die diesjährige , von über 1109 Mitglied
»ern besuchte 70. Hauptversammlung der Deutsch«« Landwirtschasts -
gesellschaft wurde heute abend 6 Uhr in Gegenwart zahlreicher Ehren¬
gäste durch den Kais . Statthalter Grafen von Wedel, den derzeitigen
Präsidenten der Gesellschaft , mit herzlichen Begrüßungsworten eröffnet .

Der Präsident danlte insbesondere dem Prinzen Joachim von
Preußen für sein Erscheinen und gedachte sodann des 25. Regierungs -
jubiläums des Kaisers . Unter dem mächtigen Schutz Seiner Majestät
habe Deutschland auf allen Gebieten des geistigen und materiellen
Lebens einen ungeahnten Aufschwung genommen. Redner schloß mit
dem Ausdruck herzlicher Dankbarkeit für die Segnungen des Friedens ,
indem er u a . ausführte : „Wir dürfen uns ihrer freuen und sie ge¬
nießen und das umsomehr, als das deutsche Volk in achtunggebietender
Rüstung dasteht und da die deutsche Landwirtschaft , dieser stärkste
Rückenwirbel unserer Wehrmacht, im Falle der Gefahr auf des Kaisers
Ruf freudig den Pflug mit dem Schwerte vertauscht, um mit Gut und
Blut einzutreten für des Reiches Sicherheit und Ehre .

"
Das Gelöbnis unwandelbarer Treue bis in den Tod für Kaiser

und Reich fand begeisterten Widerhall in dem dreifachen Hoch der
Versammlung . An den Kaiser wurde folgendes Huldigungstelegramm
gesandt : „Seiner Majestät dem Deutschen Kaiser ! Ew . Kais , und Kgl
Majestät entbieten die zur 7V . Hauptversammlung in Straßburg ver¬
einigten Mitglieder der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft ehrfurcht.
»ollsten Hulägungsgruß . Sie gedenken dabei im Hinblick auf das
bevorstehende Regierungsjubiläum Ew . Majestät in tiefster Dank¬
barkeit der reichen Förderung , welcher sich unsere Landwirtschaft unter
dem mächtigen Schutz ihres allerhöchsten Schirmherr « erfteuen durfte
Und der glücklichen Entwickelung, welche der deutschen Landwirtschaft
in 25 Friedensjahren in der gesegneten Regierung Ew . Majestät be-
schieden war . Namens der deutschen Landwirtschaft erneuern wir

; feierlich das Gelöbnis unwandelbarer Treue zu Kaiser und Reich mit
dem innigen Wunsche : Gott schütze und segne auch fernerhin unseren
Kaiser allerwegen . Der Präsident der Deutschen Landwirtschaftsgesell -
schast Graf von Wedel, Kaiser !. Statthalter ."

Nach der Erösfnungs - und Begrüßungsansprache des Präsidenten
wurde zunächst der Jahresbericht für 1912 erstattet , der Rechnungs¬
abschluß vorgelegt und genehmigt und für 1916 Nürnberg , für 1917
Königsberg i. Pr . als Ausstellungsort gewählt . Die Wahl des Präsi¬
denten für das nächst« Jahr wird noch zurückgestellt , da es möglich ist,
daß demnächst sin preußischer Prinz an die Spitz« der Berwaltung
Hannovers tritt . Alsdann wurde die Ergänzungswahl zum Präsiden¬
ten vorgenommen und 2 Berichte über die Entwickelung und den
Stand der Landwirtschaft in Elsaß-Lothringxn und in Baden erstattet .
Die Besucherzahl der Wanderausstellung hat heute , am 2. Tage , bereits
annähernd 25 9« ) erreicht .

Straßburg , 6. Juni . Die Studiengesellschaft amerikanischer
Farmer in Stärke von 195 Personen , darunter 15 Damen , traf heute
vormittag % 11 Uhr unter Führung des Landwirtschaftssachverständi¬
gen beim deutschen Generalkonsulat in Chicago ein und wurde von
dem Vorsitzenden des Vorstandes sowie seinem Stellvertreter
empfangen . Rach einem Rundgang durch die Ausstellung folgte ein
von der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft angebotenes Frühstück in
der Weinkosthalle.

*

Der Eroßherzog von Baden auf der Landwtrt -
schaftsausstellung .

ä Straßburg , 7. Juni . Der Großherzog von Badem wird
heute, Samstag , vormittags 9 Uhr 57 Min . , auf dem Bahnhof
Straßburg-Reudorf eintreffen und sich von da direkt zur Aus¬
stellung begeben, begleitet von etwa Ivv Hanauer Reitern . In
der Ausstellung selbst werden die Hanauer , darunter ungefähr
100 Mädchen aus den Bezirken Kehl und Offenburg , in ihrer
Tracht ihrem Landesherrn eine Huldigung darbringen .

In der Begleitung des Erotzherzogs befinden sich Oberst
Seutter von Loetzen und der Chef des Geheimen Kabinetts,
Exzellenz von Babo .

Mittags folgt der Großherzog einer Einladung zum Früh¬
stück beim kaiserlichen Statthalter Grafen v . Wedel. Am Nach¬

mittag besucht er nochmals die Ausstellung, um dann gegen
Abend nach Karlsruhe zurückzukehren .

Aus der Budgelkommisstsn desReichstags.
(Tel . Meldung .)

= Berlin . 6. Juni . In der Nachmittagsfitzung der Bud-
getkommisfion des Reichstags wurde die vorher behandelte Be¬
stimmung in der Fassung angenommen , daß für die Beitrags¬
pflicht und die Ermittlung des Vermögenswertes der Stand
vom 31. Dezember 1913 maßgebend ist. Bei landwirtschaftlichen
und gewerblichen Betrieben mit regelmäßigem Jahresabschluß
kann der Vermögensstand am Schluß des Rechnungsjahres zu¬
grunde gelegt werden . Zu § 17 , wonach andauernd landwirt¬
schaftlich und forstwirtschaftlich benutzten Grundstücken der Er¬
tragswert , d . h. das 25- fache des Reinertrags , zugrunde gelegt
wird , lagen mehrere Abänderungsanträge vor . Die Debatte
darüber wird morgen fortgesetzt .

Beschlossen ist danach zur Zeit , um es noch einmal
zu wiederholen , folgendes : Einkommen von über 5000 Mk.
unterliegen auf alle Fälle dem Wehrbeitrag . Einkommen
unter 5000 Mk. werden dann berücksichtigt , wenn sie einem bei-

_ Gndtfche prcfie ,_
tragspflichtigen Vermögen hinzuzurechnen sind . Vermögen
unter 10 000 Mk. bleiben ganz frei , Vermögen von 10 000 bis
30 000 Mk. werden bei einem gleichzeitigen Einkommen von
5000 Mk., Vermögen von 30 000 bis 50 000 Mk. bei einem Ein¬
kommen von 3000 Mk. besteuert. Das Vermögen beider Ehe¬
gatten wird zusammengerechnet. Für Familien von drei und
mehr Söhnen , die ihrer Militärpflicht genügt haben , oder noch
genügen sollen , tritt eine Ermäßigung von 10 Prozent ein .

Bei der Berechnung der Steuer werden Einkommen unter
50 000 Mark mit dem sechsfachen, von 50 000 bis 100 000 Mk.
mit dem achtfachen , von 100 000 bis 200 000 Mark mit dem
zehnfachen , von über 200 000 Mark mit dem zwölffachen Be¬
trag nach Abzug von 5 v . H. für Kapitalverzinfung als Ver¬
mögen in Anrechnung gebracht und den Sätzen der Ver¬
mögensabgabe unterworfen . Diese betragen nach dem gestri¬
gen Beschluß von den ersten 50 WO Mark 0,15 v. H . , von den
nächsten angefangenen 50 000 Mark 0,35 v . H . (bei 100 000
Mark also 0,25 v . H .) , von den nächsten angefangenen oder
vollen 100 000 Mark 0,5 v. H . , desgl . 3W0W Mark 0,7 v . H .,
5W0W Mark 0,85 v. H . , 1 Million 1,1 v . H . , 3 Millionen
1,3 v. H ., 5 Millionen 1,4 v . H . , höhere Beträge 1,5 v . H.

Tages -Rrrndfchan .
Tentslfte ? Neick

— Berlin , 6 . Juni . (Tel .) An der Ausschreibung von einer
Million Karat südwestasrikanischer Diamanten beteiligten sich 3 Fir¬
men. Das Höchstgebot wurde von dem Antwerpener Diamanten -
Syndikat abgegeben, welches den Zuschlag erhielt .

Frankreich.
Um die dreijährige Dienstzeit .

— Paris , 6. Juni . (Tel .) Die „Humcmite" veröffentlicht ein
von dem Kriegsminister Etienne an die Korpskomnmndeure gerichte¬
tes Rundschreiben, in dem darauf hingewiesen wird , daß einige
Offiziere sich dazu hinreißen ließen, über die von der Regierung ein-
gebrachte Militärvorlage ungünstige Urteile zu äußern . Die Korps -
kommandeure mögen deshalb die Offiziere daran erinnern , daß sie
m der Aeutzerung ihrer Meinungen größt« Zurückhaltung zu beob¬
achten haben .

JaurLs bemerkt dazu, dieses Rundschreiben, das alle Offiziere
unter Bewachung stellt, sei der furchtbarste Schlag, der gegen das Ge¬
setz über die dreijährige Dienstzeit geführt worden sei, denn das
Schriftstück bedeute das offene Geständnis , daß eine große Zahl repu¬
blikanisch gestnnter Offizier« Gegner der dreijährigen Dienstzeit
seien.

= Paris , 6. Juni . (Tel .) Janräs brachte in der heutigen Kam -
merfitzung seinen Segenentwurf gegen die Regierungsvorlage über die
dreijährige Dienstzeit ein . Jaurös beantragte :

1. Vom 1 . Oktober 1914 angefangen , dauert die aktive Tätigkeit
nur 18 Monate . 2 . Die jungen Leute von 17 bis 21 Jahren sind bei
Einberufung der Militärbehörde verpflichtet , jeden Monat eine ein¬
tägige miliiärische Hebung abzuleisten . 3 . Die Reservisten werden
außer der durch das Gesetz von 1905 bestimmten Dienstübung jedes
Vierteljahr zu zweitägigen militärischen Hebungen einberufen . 4 . Vom
Oktober 1916 angefangen , dauert die Militärdienstzeit ein Jahr und
vom Oktober 1918 angefangen sechs Monate .

Belgien .
Bon der Genter Welt - Ausstellung .

— Brüssel, 6. Juni . (Tel .) Der König von Belgien besuchte
heute nachmittag die deutsche Abteilung in der Welt -Ausstellrmg in
Gent .

Geführt vom Präsidenten des deutschen Komitees Profesior H .
Becker aus Frankfurt a . M . besichtigte er sämtliche Sektionen ,
namentlich die Abteilung für Kunstgewerbe eingehend und äußerte
seine Veftiedigung über das Geschaute . Er erklärte demnächst mit
seiner Gemahlin , der Königin wiederkommen zu wollen.

Ensland .
— Londpn, . 6 . Juni . (Tel .) Die Blätter haben eine amtliche

Bestätigung der Meldung erhalten , daß der Deutsche Armgard Karl
Graves , der wegen Spionage am 23 . Juli 1912 in Edinburgh zu 18
Monaten Gefängnis verurteilt worden war , vor einiger Zeit frei-
gelasien worden ist . Die Behörden lehnen die Auskunft darüber ab,wann und warum die Freilassung erfolgt ist .

Zur Homerule - Bill .
1= 1 London . 6 . Juni . (Tel .) Ein Telegramm aus Dublin meldet,daß die Zollbehörde an Bord eines Dampfers in einem Möbelwagen ,dessen Inhalt als Möbel deklariert und der an den Residenten der

Graflchaft Cavan adressiert war , 59« Gewehre und ebensoviele Bajo¬nette fremder Herkunft entdeckt und beschlagnahmt habe . Es wird
angenommen , daß diese Waffen für die Provinz Ulster bestimmt ge¬wesen seien, die gegen die Durchführung der Homerule-Bill eventuell
mit der Waffe in der Hand Vorgehen will .

Bon den Suffragetten .
— London, 6 . Juni . (Tel .) Während der heutigen Sitzung der

Friedensdelegierten im St . James -Palast hielt die Liga für die Frei¬
heit der Frau vor dem Palast eine Versammlung ab . Reden wurden
gehalten , wobei eine der Rednerinnen vom Publikum dreimal vom
Platze heruntcrgeholt wurde . Drei Frauen wurden verhaftet . Die
Frauen protestierten gegen die Regierung , die glaube , den Friede « im
Ausland sichern zu können, während sie den Frieden im Inland nicht
erhalten könne .

Abendblatt. Freitag , den 8. Juni 1913. Nr . 258

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzvg haben Sich unter dem

27. Mai 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Mitglied der General -
oirektion der Staatseifenbahnen , Oberbaurar Eugen Roman , das
Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub HöchstJhres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 29 . Rai
1913 gnädigst geruht , das Mitglied der Eeneraldirektion der Staats¬
eisenbahnen , Oberbaurat Eugen Roman , auf sein untertänigstes An¬
suchen wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treuen Dienste in den Ruhestarrd zu versetzen .

Seine Königlich Hoheit der Eroßherzog haben unterm 39 . Mai
1013 gnädigst geruht , den Vorstand der Bahnbauinspektion HI Heidel¬
berg. Baurat Richard Tegeler zum Kollegialmitglied der General¬
direktion der Staatseisenbahnen zu ernennen , und dem Jnspektions -
beamten bei der Eisenbahnabteilung des Ministeriums der Finanzen ,
Oberbauinspektor Ludwig Maas die Stelle des Vorstandes der Bahn¬
bauinspektion III Heidelberg zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 31 Mai
1913 gnädigst geruht , den Oberjustizsekretär Karl Zirkel beim Amts¬
gericht Wertheim auf sein untertänigstes Ansuchen unter Anerkennung
seiner langjährigen , treugeleisteten Dienste und unter Verleihung des
Titels Kanzleirat wegen leidender Gesundheit in den Ruhestaich zu
versetze«.

©er verkehr im Straßburger Hafen.
X Straßburg i. Els., 7 . Juni . Der Erfolg der Rheinlorrektion

zwischen Sondernheim und Straßburg drückt sich in den Zahlen aus ,
die den Verkehr im Straßburger Hafen angeben . Der soeben erschienene
Bericht der Straßburger Hafenvcrwaltung weist in der Einleitung
darauf hin , daß das Jahr 1912 eine ununterbrochene Durchführnng de»
Fahrt bis Straßburg während des ganzen Jahres brachte, obwohl di«
Wafferführung des Rheins während des Jahres nicht besonder« reich -.
lich war , sondern während 183 Tagen , und zwar vorwiegend in den
Monaten des stärksten Verkehrs, nur zwischen 2—3 Meter am Straß¬
burger Brückenpegel schwankte . Dir Wafferstandsverhältniffe waren
im allgemeinen derart , daß der Straßburger Hafen unter früheren Ber»
hältniffen ohne die Rheinregulierung im Jahre 1912 ungefähr wahren !
fünf Monaten ohne Berkehr gewesen wäre . Trotz dieses Umstande»
und trotz der mannigfachen Störungen , denen die Rheinschiffahrt in¬
folge der politischen und wirtschaftlichen Unruhen während des Jahre »
1912 (Bergarbeiterstreil im Ruhrgebiet , italienisch - türkischer Krie -
usw . ausgesetzt war , erreichte der Straßburger Güterverkehr auf dem
Rhein eine Eesamtjahresziffer von 1665 579 Tonnen ; diese Ziffer über-
trifft jene des Jahres 1911 um nicht wemger als 579 358 Tonnen , also
um nahezu 54 Prozent . Die Zufuhr zu Berg für sich allein ist mn
492 464 Tonnen — 48 Proz . gegen 1911 gestiegen, der Abgang zu Tal
hat gar um 136 Proz . zugenommen, während sie im Jahre 1911 nur
63 648 Tonnen (6,2 Proz . des Bergverkehrs ) ausmachte , stieg sie im
Fahre 1912 auf 159 543 Tonnen ( rund 19 Proz . des Bergverkehrs ) .
Die Tragfähigkeit der beladen zu Berg angekommenen Schiffe wurde
im Jahre 1912 bei den Güterbooten im Durchschnitt zu 21,8 Proz ,
(1911 — 19,2Proz .) , bei den Schleppkähnen imDurchschnitt zu 65,5Proz
( 1911 — 47,85 Proz .) ausgenutzt . Die Stadt Straßburg wurde seiner¬
zeit zu den im übrigen zwischen Baden , Bayer « und Elsaß -Lothringe »
verteilten Kosten der Rhcinregulierung mit der Summe von eine»
Million Mark herangezogen, eine Leistung, die sie sofort willig über¬
nahm in der — durch die obigen glänzenden Aufschwungsziffern schoi
jetzt vollauf bestätigten — Erwartung , daß sie sich in kürzester Zeit ren¬
tieren würde.

Auszug uus den Standesbückern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

5 . Juni : Ssergei Petrenko von Tiraspol , Ingenieur hier , mt'
Emma Bolz von Baiersbronn ; Albert Hafner von hier , Fabrikarbeiter
hier , mit Berta Kopf von Offenburg ; Friedrich Förderer von hier ,
Elektromonteur hier , mit Julchen Kirchgäßner von hier ; Georg Hei,
mann von Festenberg, Friseur hier , mit Frieda Unger von hier ; Emil
Axtmann von hier , Architekt hier , mit Maria Rastätter von hier ;
Karl Schäfer von Reichenbach , Schmied hier , mit Emma Rothermel
von Philippsburg ; Karl Bach von Nußbaum , Taglöhner hier , mit
Elisabeth Müller von Augsburg ; Alexander Kallbrenner von Oetig»
heim, Schmied hier , mit Theresia Marquardt von Neuhausen ; Man¬
fred von Walther - Croneck von Polkwitz, Rittergutsbesitzer ia
Kapatschütz , mit Elisabeth von Selchow von Ober -Elogau .

Geburt :
1 . Juni : Johanna Luise, Vater Johann Engelhardt , Buren« «

gehilfe.
Todesfälle :

4 . Juni : Rosa Krämer , ohne Gewerbe , ledig , alt 21 Jahre ;
Friedrich Loew, Metzger, ledig , alt 23 Jahre . — 5 . Juni : Christin «
Hirschfeld , Witwe des Buchbinders Bernhard Hirschfeld, alt 73 Jahre :
Johann Emil Stradinger , Kaufmann , ledig, alt 24 Jahre .

*

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene«.
Samstag , den 7 . Juni 1913 : ys5 Uhr : Emil Stradinger , Kauf¬

mann , Wilhelmstraße 30, 2 . Stock .

Auswärtige Todesfälle .
Gresgen . Joh . Friedrich Schöne, 69 Jahre .
Kreuzlingen (Schweiz) . Gustav Adolf Göhringcr , 62 Jahre .

Briefkasten.
H. Sch. Die Zwanzigpfennigstücke aus Silber gelten vom 1 . Ja¬

nuar 1902 nicht mehr als gesetzliches Zahlungsmittel , sind sonach von
diesem Zeitpunkt an außer Kurs gesetzt. (759)

"V '

renn man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, dann versuche man das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl

kein einfacheres , bequemeres ' und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich
großen und uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz. sieben der Hebung des KräfH-
gefühls tritt fast immer eine auffallende Besserung des Aussehens ein. Man fühlt sich
geradezu wie verjüngt . vma

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erzielt damit nicht nur größeren
Wohlgeschmack , sondern auch eine erhebliche Verbesserung und Verbilligung des Mittag-
brotes. Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mittagbrot für 5 Personen durchschnittlich
für M. 1 Herstellen . Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsreform " ist bis Ms
weiteres von der Chem . Fabrik Gebr. Patermann, Tettow - Berlin 128 , kostenlos zu beziehen .
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Residenz-
Theater

Waldstr. 30.
Doosteriiroch. Vorführungen
von nadtm . 3 bis abends 11 Uhr.HNNIIIUNimill
Vornehmes u . elegantest. Unter-

I nehmen «am Platze, eigens zu
diesem Zwecke erbaut

I An Nachmittagen und Vorabenden
lendez -voos der Gesellschaft

Programm
| Vom Samstag, den 7. bis inkl.

Dienstag, den 10. Juni.

In Oer
Dämmerung
Spannende psychologische Studie

I in drei Akten.

iPathd ' Journal
berichtet Aber die neuesten

Weltereignisse .

tlorifz gegen «ine
Sdtuiegermulter

‘ Humoreske gespielt v. Prince

Die Tochter
des Seemanns

Drama .

Die Grillen
Naturaufnahme .

Die Tfgerhrallen
(Amerikanische Aufnahme)

Komödie. 9450

«£ ! _
RiMN-HeizriUen.

iO Ifd. Meter, sowie

Wagen
<üt Fuhrunternehmer geeignet , zu I
»erkaufen. 9391 .2 .2
Joh Satterer , Holzhandlg .,

Leleph. 3222._ Marienstr . 60.
Herrenfahrrad , eltg . Torp.-Frei - !

»aus, ist sehr billig zu verkaufen^
47 Durlacherstraße 57» I .

- R - I - T utomobil
« odelMOl ^ 11 )25 P.S., kompletter ösitziger Tourenwagen , Prpis _ )llk ^ 5600 ^

mit Torpedo -Karosserie ans eigener Fabrik
Modell 1913 . 11 |25 P.S., kompletter Zweisitzer mit Koffer, Preis Mk . 5200 .-

Für Bezirk Karlsruhe nur kapitalkräftiger

Vertreter
gegen hohe Provision gesucht .
Wagen ist Dienstag früh Karlsruhe und kann zwischen 9
zufragen .

-12 Uhr Hotel Germania berichtigt werden . Man bittet nach Direkt Peters 1
4258a .2.1

Krit Automobil Company rn. b. H., Strassburg, Eis.
Karosseriefabrik Neudorf .

Repräsentabler Herr
it sicherem Auftreten , der am hiesigen Platze weitgehende Bezstt, wird unter günstigen Bedingungen von

lerPlnffigein KMeniW - Illltmehm»
«sucht. Die Position ist mit einem hohen Einkommen verknüpft .
Sefl. Off. unter J . 554 an Haasensteiu & Vogler , A.-G., Manuherm .

Angesehene solide Firma
I bietet einem Herrn , gleich welcher Branche, angenehme , fichere Position ,
I bei leichter Ausführung , mit einer Einlage von Mk. 3000 .— . Nur
Herren , welche mindestens über das Doppelte verfügen , welches nach '
gewiesen werden muß , wollen sich melden ; auch geeignet für Rentiers ,

I welche sich noch betätigen wollen. Reniablität wird nachgewiesen.
ganz Bayern . Offerten unt . B . 3618 an— t it

General -Vertretung fii
Haasenstein & V«ogler , A .- G ., Nürnberg . 4118a

Tüchtige erfahrene

Verkäuferin
der Kolonialwaren » Brauche z« alsbaldigem Ein»
tritt gesucht. Offerte« «nt. Rr . 9439 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten. 2.2

sind, guten , diskr. Aufnah .
vi «« v„ bei Fr . Kleinhans .Hebamme,
SB»»»“? Fasanenstr . 2, EckeKaiserstr.

SHm
Suche Gut . Ziegelei , Brauerei, !

Gasthos , Mühle - Sägewerk , Preis
L0—150000Jl . Off. v. Besitzer unt .
„M. 69“ postlag. Breiten ". 4045a |

Lagerplatz
mit Gleisanschluß , oder wo ein
solcher gemacht werden kann , in
Karlsruhe oder in der Umgebung.
Offerten zu richten unt . Nr . B203W
Zn die Exped. der »Bad . Presse"

. 2.2 )’ l « IIP .

MselMtor-Maiie.
tebraucht , wird zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 4220a an die
Txped. der „ Bad . Presse " erb . 3 .2 j

i’hotograph.-Apparat,
Iklapp - Camera , 619 , zu kaufen
lesucht. Offerten mit Preis unt.
Kt. 1820508 an die Expedition der
.Bad . Presse" erbeten ._ 2.2

Zu verkaufen
Eine Bäckerei mit
Spezerei Handlung
«us dem Lande zu verkaufen . An¬
fragen unter Nr . 0304 an die Erp .
>ek „Bad . Presse" ._ 4.31

Günstige Gelegenheit
für Bäcker !

In der Nähe Heidelbergs ist we -
yen Krankheit oeS Besitzers einel
«ntgeheude Bäckerei mit Spezerei - 1
Geschäft sofort zu verkaufen . Das - 1
>elbe würde sehr billig abgegeben,
penn es gleich übernommen Wer¬
sen könnte.

fetten unter Nr . B19533 an I
brped. der „Bad . Presse" erb. |

[m Expedientin
nnb gewandte Wüschezählerin

| zum sofortigen Eintritt gesucht . 0463

Dampf-Waschanstalt August Plützuer ,
Karlsruhe - Rüppurr . Langestraffe Rr . 8.

nr
mit abgeschlossener
schulbildung von

Baugewerks -lgewerks
4183a.3.3

Wtzem BWÄiisl
für Büro und Bauplatz gesucht.

Offerten mit Lebenslauf , Zeug¬
nisabschriften u .Gehaltsansprüchen
sind zu richten unter E . 401 an
Rudolf Masse. Mannheim .

LeislunMigeMrik
sucht für das Großherzogtum Baden
einen in der Möbelbranche
ml eimeWrle» Meier

für ihre Spezialartikel . Offerten
unter Nr . 3320523 an die Exped.
der „Badischen Preffe " . 3 .1

Angehende

Stenotypistin
fortbildungsschulfrer , der Gelegen¬
heit gevoten wird , sich auch in allen
Kontor - Arbeiten auszubilden , von
großer Firma gesucht. Offerten
m . GehaltSanspr . unt . Nr . 3320553
an die Erved . der „Bad . Presse" .

Stellen- Gesuch .
Eine Anzahl

junger Kanfleute ,
I Absolventen der

Mrettöe» Söeeeen Sfoitielsiule Kein,
| sucht per 1. Juli paffende Stellung . 3625a .4.31

I . A . Hermannn Würzburger , Carl Niermann,
Spöhrersche Höhere Handelsschule Calw .

Suche z . 1 . Juli u . früh . Köchin..
Zimmermädch. , tücht. Mädchen s.
IlleS f. Herrsch .-Häus ., m. g . Zeugn.
^ränl . Funk , gewerbsmäßige
stellenvermittlernn Straßburg

t . E . . Knoblochsgafle . 6. 4174a5.1

17 Mit Mf Mille J!
I ml für 4—6 Wochen in Privat od.*" * Restaurant . Näh . durch Lnise
Zeller . Ww . , Hirschstr. 2a. Hth. il .
gewerbsmäßigeStellenvermittlemn

'Berfeftles zimiemWm,
das gut servieren kann , für erstkl .
Fremdenpens . auf 15. Juni verl .

Pension Villa Frisia ,4225a Baden -Baden .

Mädchen gesucht
für sofort oder 15. Juni , ange¬
nehme, dauernde Stellung . Zu
erfragen B20622
Kaiserstraße 32, im Friseurgesch.

Mädchen- Gesuch !
Jüngeres , fleißiges Mädchen kann

sofort eintreten . 3320565.2 .2
asthaus znm „Gold . Lamm "

Karlsruhe -MÄHlburg .
Gesucht auf 15 . Juni ein aast ..

saub . Mädchen, welches etwas koch,
kann, s. Wirtsch . Zu erf . B20605

Lamevstratze 14 , zum Anker.
Mädchen , das gut bürgerl . kochen

kann, wird sofort wegenErkrankung
des seitherigen gesucht. B20478.3 .3

Sovhrenstrasie 128. 1 . St .
ia _Lande , welches schon gedient hat ,

gesucht .
3320637 Kaiserstraße 22, III . St ,

Selbständige
Existenz

mit

bieten wir Ihnen durch vor¬
nehme Mitarbeit.

Nachweisl . Riesenerfolge !
Prospekt gratis durch

Offerten „Sicherer Erfolg “
unt. Nr. B14695 an die Exped .
der „Bad . Presse “.

Glänzende txistenz
oder Nebenerwerb , erhallen Sie durch
uns . 5—20 MK. täglich kann Jede intelli¬
gente Dame oder Herr verdienen . —
Tätigkeit im Hause täglich wenige
Stunden . Fast ohne Kapital , ohne Lager .
— Auskunft gratis , streng reell . —
Dr. Weisbrod& Co., Waidmaanalust, Post!.

27d£a

Schuh Verkäuferin
I erste Kraft , sofort gesucht. 3.1

Offerten unter Är . 8320615 an
| die Exped. der „ Bad. Presse" erb.

d. 2—ömonatL Kurs als
Buchst , Sekret., Verwalt .
Einkommen bis 6000 Mk

_ Gegr. 1897. Prosp. frei'
Dir . Kiistner , Leip ^ig -I .i 63

Amger Komis
tu » der Getreide - od . Futtermittel -
iranche gesucht auf 1 . September .
Offerten unter Är . 4227a an die
fjjicb . bet . Lad . P » L§" ah . 2.1

Für das Büro einer bedeutenden
l Maschinenfabrik wird zum 1 . Juli
| eine tüchtige

Stenotypistin
gesucht . 2 .2Damen mit guter Schulbildungund mehrjähriger Praxis wollen
Bewerbungsschreiben mir Zeugnis ,
abschriften und Angabe der Ge-
Haltsansvrüche unter Rr . 0185 an
die.Exped. da . Bad . Presse" senden.

Zuschneider bezro.
tüchtiger öchneiber .

' “©i shm« »» . junge unabh.
| Frau wird für 2—3 Stund , vorm.

»& £$ « £ •
{£

2 Stmch . nachm , für ein .
^
Saus -ndet in meiner Fabrik sofort

Aushilfe eventl . für dauernd
schäsitgung. Schriftliche Meldungen
erbeten . 0472
L. Ritgeu , Karlsruhe i. B .
Militärrffekteufabrik , Adlerstr . 26.

Gedild. Dame-
44 I ., evg ., repräsent . Erscheinung,
mustk . , firm in selbst . Leitung best.
Haushalts , sucht paff . Stellung
in mutiert . Haushalt als Gesell¬
schafterin oder zur Reisebegleitung .
Beste Reser . aus ersten Krersen.

Gefl. Angebote unter 1320611 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb

ZumWttbewohnen
wird solid., ordentl . Fräulein ribec
alleinst. Frau gesucht von ernerBe -
amtenwitwe . «eg. kll Mrete. B

« äb Rüvvurrerstr . «2 , HE,
Adlerstraße 1 patt - lichkS. Witt»
zum Mitbewohnen 2 sehr gut
möbl. Zimmer junger He« ^ .
auch 1 sev . fttmm . tft ftet . 8320570

Amaltenstr . 7S. LSt .. Karierpiatz .
ist ein gut möbliertes Zrmmer
zu vermieten . B20671

Augustastr. 13. Part . , l., b . d. Karl -
straße , ist möbl. Parterrezimmer
sofort od. später mit sep. Erna .
billig zu vermieten . 3320645

Blumenstraße 4, II , links , ist aut
,nöbl. Manfardenzimmer an best.
Person sofort zu vermieten . 33«—

Donglasstratze 13, 8 . Stock, ist ein
schönes , gut möbliertes Zimmer ,
mit oder ohne Pension . aufl ^ JnIi
zu vermieten . B20661

Gottesauerstraße 2Ä ist eine Man¬
sarde mit 2 Betten sofott zu der«
mieten . Zu erfragen parterre ,
rechts. B20479.2.2

Witwe , 32 Jahre , kinderlos,
ohne jeden Anhang , sucht Siel
lung als

Haushälterin
bei einz. Herrn od. sonstig. Ver
trauensposten . Off . u . B20442 an
die Exped. der „Bad . Presse“ erb

Aeltere . perfekte Köchin sucht
Stellung als Haushälterin zu einz.
Herrn . Offert , unt . Nr . 2320648 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb

s
Laden

mit 2 gr . Schaufenstern , 2 anstoß,
kl . Zimmern , Küche , Keller, vorzügl
Lage im Zentrum , 1 . Okt. zu verm.

Offerten unter B20681 an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 2.1

Koch oder Köchin zur Aushilfe
aus 15 . u . 16. Juni gesucht . 3320659

Gottesauerstr . 27 , Wirtschaft .

laiditiettjjiniter
mehrere tüchtige , für dauernde
Arbeit bei hohem Lohn per sofort
gesucht von 4256a3.1
Eßbriiden BsncKiser H 'chfoigep

Eisengießerei . Pforzheim .

Kassenbote
wird von Versicherungsgesellschaft
zu baldigem Antritt gesucht . Maß .Kaution erforderlich . Bewerber
die auch die Akquisition neuer Ab-' hlüffe gegen höchste Provision

eißig zu betreiben beabsichtigen,wollen Offerte einreichen unter
Rr . 9432 an die Expedition der
„ Badischen Presse"

._ 4 .1

8en>mi>ter Zapfer
für einige Stunden Sonntags

esucht . 9470 .3 .1
äheres Restaurant „Elefanten ",Kaiserstraße 42 .

Hsasbillsche - Geinch.
Ein fleißig . , zuverlässig . Bursche ,der Radfahren kann, sindet sofort

Stelle bei 0470
Karl Kaufmann, Hojjuiuhitmi,

LudwigSplatz .
Kräftige

MchemDchen
für sofort und aus 1 . Juli ds . Js
lucht 9418 .2 .iLtädt. Krankenhaus.

suche sofort
» ein Mädchen,

welches kochen kann . B20658
Gottesanerstr . 37 . Wirtschaft .

Mädchen
Haushaltung gesucht .

Wilhelmstraße 38 .
für Küche n. Haushaltung ge
0160 " . “ "

Kaiser - Allee 97 III . links.
Schulentlass. Mädchen tagsüber

für Häusl. Arbeiten gesucht .
B20647 Eisenlohrstr . 32 IV .

Techll. petti. Beamter
mit sehr schöner Handschrift , sackt
irgend welche anderw . Besch, oder
Bertrauensposten .

Gefl. Offert , bei . man unt . Nr .
A. A. 1000 hauptpostlag. Heidelberg
zu senden. 3320602

Wer bietet
jungem , fleißig , u . gebild. Ehepaar

Existenz
durch Uebergabe einer Versand - od.
Verkaufsfiliale in Karlsruhe oder
nächster Umgebung. Kaution vor¬
handen . Angeboteunt . Nr . B20462
an die Exp , der „ Bad. Presse" erb.

Junger Wirt
sucht Stellung als Geschäfts¬
führer oder Reisender . Offertenunter Nr . B20468 an die Exped.der „Bad . Preffe "

. 2 .2
Ein junger , ftl ) /* *«**
zuverlässiger AlNNN ,

29Jabrealt , der seit einigenJahreneine größere Landwirtschaft mit
zwei Pferden seibständig geführt
hat , sucht ähnliche Stellung . Räh .bei Maurermeister Fleek , Äork-' - " ■ - - ' 2320666straße 6 , Karlsruhe .

Sunses , onltM. Mche«
sucht stelle als Verkäuferin .Kolonialwaren oder Konditorei
bevorzugt. War 7 Jahre im Geschäftseiner Eltern tätig . Offert , unterNr . B20600 an die Expedition derBad . Presse" erbeten.
Fräulein,
schend, sucht Stellung als Ver¬
käuferin oder Kassiererin . Zeugn.u . Referenzen stehen zu Diensten.Gefl. Offert , unter Nr . B20585 andie Exp, der „Bad . Preffe " erb . 3.1

. Durchaus tüchtige
Modistin

sucht ver 1 . 8 . Stellung als erste
resp . Direktrice , in grüx . Geschäfte!

Eutr . Trautz , Pforzheim .2320355 Kallhardtstr . 62.

Rastatt.
Laden mit Zimmer od. kl . Wohng
in best . Geschäftslage zu vermiet .
Offerten unter Nr . B20515 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb

Schöne 4 Zimmerwohnung , Li
noleum , Küche , Keller , Kammern .
Garten , versetzungshalber zum 1
Juli zu verm . Preis 560 Jh.
B20559 Näh . Gocthcstraße 17 , I

Kaiserstr. 233
ist im 2. Stock eine schöne !
Wohnung von 3 Zimmern
mit Bad , großer Veranda ,
schöner Mansarde , 1 Keller-

I raum an ruhige Leute preis¬
wert auf I . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst od.
bei Adolf Stein , Kaiser -

I straffe 74. 9482 I

(Sofort oder in den Fetten in Fa¬
milienpension . 4064a

Näh. durch Dr . Kiefer, Stuttgart ,
Arminstratze 36 , 4.

.r
Auf l . Juli ist in der Altstadt .Ecke Turlacherstr . , eine sreundl .

Wohnung kZiäAkL
Preis von 22 AK . per Monat nur
an ruhige saubere Leute zu ver¬
mieten . Näheres Zähringerstr .
Nr . 19. im Laden . 9469
Gartenstraffe 14j16,drittesOber -
geschoff . eine hochherrschaftliche
Wohnung von 6 Zimmern nebst
reichlichem Zubehör vom 1 . Juli
1913 ab zu vermieten . 9457

Lcopoldstraße 17 ist eine Hübsche
Wohnung » 1 Zimmer u . Küche
aus 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfrag . Vordhs . , Part . 2320558

Schwanrnstr . 34 , nächst Kronenstr .,
ist im V . Stock eine Wohnung,2 kl . Zimmer , Küche nebst Zub .,aus 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfrag . II . St . , rechts. B20634

Uhlandstraffe 30 im II . Stock, ist
eine schöne Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche u . Keller aus 1. Juli zu
verm . Zu erfr . Part . B20619

Mühlburg . Geräumige 4 u . 3 Z .-
Wohnung , sowie Mansarden von
2 u . 3 Zimmer u . Küche sind zu
vermieten . Zu erfr . bei Tasferner ,
Geibelstraße 1 ._ 3320572

Schön möbl. Zimmer in freier
schöner Lage mit Balkon zu ver¬
mieten . Nähe neuer Bahnhof.
8320641 Nebeniusstr . 8 , 4 Trepp .

Möbliertes Zimmer an vefferen
anständigen Arbeiter sofort oder
15. Juni zu vermieten . B20661

Barkgrafenst raße 49, . 4. Stock.

Kreuzftratze 1« , 1 Treppe hoch, er¬
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
Kost

^
und Wohnung zu billig «

Kronenstraffe 22,4 . St .» n . Kaiser -
straße, ist möbl. Znnmer an solld.
Herrn zu vermieten . 2320429.2 .2

Leopoldstratze 25, 1
schönes , gut möbl.
vermieten .

Tr ., ist et»
Zimmer »a

3320590
Löwenstraffe 10, Karlsr .-Rüppurr .

1 eventl . 2 schön möbl. Zrmmer
ab 1 . Juli zu vermieten . 9474 .3.1

Nelkenstr . 29 . Part ., am Guten -
bergplatz, ist ein großes , gut möbl.
Zimmer sofort oder später prets -
wert zu vermieten . B20654.2.1

Ostendstraße 10 . part .,^ rechts, ist
Mansarde , einfach mobl., sofort
billig zu vermieten . B20625

Schübenstr. 30. IV . Stock , ist eist
möbl. Zimmer mit 1 od. 2 Bett .
sofort zu vermieten ._ 3320633

Waldhornstraße 21 tft im V . ©L
gelegenes, großes leere» Zimme?
mit Gaseinrichtung an ordenti .
Pers . a . 1 . Juli zu verm . 2320461

Zähringerstr . 76 , 3. St . , in bet
Nähe des Marktpl . ist ein möbl,
Zimmer sof. zu vermiet . B20667
Unmöbliertes Zimmer

mit sep. Eingang sofort od . 1. Juli
billig zu vermieten . 820348 .2,1

Körnerstraffe 21, 3. St .

grjolitciiet Prioillehr«

Miet - Gesuche.
QilAgn mit Wohnung (LebensmJLUveN per 1. Okt. , « miete » ge-
sucht in verkehrsreicher Lage.

Offerten nur . Nr . 2320884 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Geräumrge 3 Ztmmerwohnung
von kleiner Familie auf 1. Ottbr ..
zu miete « gesucht. Süd - oder ;
Südweststadt bevorzugt. Offerten !
mit Preisangabe unter B20678 an !
die Exped. der „Bad . Preffe erb?

Wohnung
von 3 Zimmern in ruhigem Laase ,aus 1 . Juli od. früher gesucht . 'Seitenbau nicht ausgeschlöffen. !
Offerten unter Nr . 3320601 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb. '

Zu mieten gesucht
für 8 evtl . 14 Tage gut möbliert .
Wohn - «. Schlafzimmer mit
Betten , auch Kinderbett ; FrÄstück . '
Mittag - und Abendtisch erwünscht- !
Off. m. Preisang . u . Nr. B20683 an
die Exped . der „Bad . Preffe " eich.
Solides Servier 'Frau!.
acht hübsch möblierte - Zimmer !im Zentrum der Stadt . Gest,
unter Nr . 2320610 an die Ex
der „ Bad . Preffe erbeten .
Möbliertes Zimmer
gesucht , freie Lage u . eigener Ein¬
gang bevorzugt. Off . m. Preis -,angabe unter Nr. B20612 an die
Exped . der „Bad . Preste " erbet« .

Beamter sucht auf l . Juli sreunk
lrches Zrmmer . DüdweMadt .Offetten mit Preis n. Nr . 33L067«an die Exped . der . Bad . Preffe -

nabe der Hardtstra
Offert , unt . B206,'
der „Bad. LreLe

. sofort,efn «Ä .an dic Exptt ».
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Ausser gewöhnliches Extra -Angebot in 1

Eolienne - und Voile- Hüntel

m
m

Auf meiner letzten Ein¬
kaufsreise kaufte ich einen

grossen Posten

eleganter Hoch¬
sommer-Mäntel

zu ungewöhnlich
billigen Preisen

und verkaufe diese zu
Preisen wie nebenstehend
angeführt . Die regulären
Verkaufspreise für diese
Mäntel sind doppelt so hoch

Zum Aussuchen, nur solange Vorrat

En Seiden - u . Hoile-Frouen-MäntelPosten

Ein
Posten

nur Frauen -Grössen für starke u . ganz starke Damen
mit eleganten Garnierungen . Mark

farbige u . schwarz-seidene Mäntel
48

.
55

.
58

.

regulär .
Preis

doppelt
— so hoch

3/4 lang und ganz lang , in Moire , Eolienne ,
Liberty, Damasse und Voile .

Mark 25 .- 28 .- 32 .- 35 .- 40 .- 45 .- 50 .- ULL
Einzelne hochelegante ModGll aMällt6l Stück 7 «5 Mark, regulärer Preis doppelt so hoch.

Sensation erregen meine reinseidenen unter Garantie wasserdichten , imprägnierten
in verschied. Farben , spez. schwarz, blau und dunkelgrün , Gürtelfassons 91D CB
zum offen und geschlossen Tragen , praktisch und hochelegant, von Mark TO «” bis Ulla *"*

Diese Mäntel sind im ersten Fenster der Karl- Friedrichstr . übersichtlich ausgestellt Diese Preise sind rein netto .

Seiden-Comomäntel

m
m E

.
Heu Nachfolger

Inhaber 8 . Michel -Bösen
74 Kaiserstrasse 74 .

Grösstes Spezialhaus für Damen - Konfektion am Platze . 9427

ZMW

DelgemWe- VersleiMiW.
Dienstag , den 1«. Juni d. I . . vormittags 8 Uhr beginnend,«erden in meinem Lokale Douglasstraße 14 im Aufträge gegen bar

to . 80 alte , ältere und neuere Oelgemälde . teils in Rahmen und
«ils ungerahmt . versteigert . Günstige Gelegenheit für Wiederverkäufer
ind Private , wozu einladet 9392.3.2

B. Kossmann , Auktionator. Tel. 2255.

hochfeine
Cigarren
Kistchen 50 u. 100 Stück
pro Mille lOO .— Mk.

5% Sconto bei Kassa.

10 pfg
t e. Hiebe

Großherz .Badischertind,
Herzogi . Sächs . Hoflief .

Karlsruhe - Hauptpost
Telephon 767 .5086

MUTVersand durch Deutschland
von Mk. 20 .— an portofrei .

Trotz der hohen Schweine-Preise offeriere ich solange der
Vorrat reicht la frisch gesalz. . tierärztl . unters . , saub.

Schweinekleinfleisch
besteh , aus fleischig . Köpfen, Obren , Schnauzen , Pfoten pp .)

bei Abnahme von nicht unter 30 Pfd . mit 25 Pfg . per Pfd .
Postkolli enth . 9 Pfd . 2 .70 Mk .

Alles ab hier p . Nachnahme . Nichtgefallendesretour.
2473a Albert Carstens , Altona . Eimsdüttlerstr. 63.

Pfänder -
Verfteigerung .

Am Mittwoch , ven t8 . Juni
1913 » vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an. findet
im Versteigsrungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6, 2 . Stock .

öie öfsenllikhe Mining
der verfallenen Pfänder

Nr. 23 719 bis mit Nr . 2599 «
gegen Barzahlung statt . ,Das Versteigerungslokal wird
ff . Stunde vor Versteigerungsbe¬
ginn geöffnet. — Die Kasse bleibt
am Versteigerungstage , sowie
am Nachmittag des vorhergehen¬
den Tages geschloffen. 8640 .2.1

Karlsruhe , den 7 . Juni 1913.
Siädi . Ifandkeil -Kasse.

Keugras-
Nersteigerung .

Die Stadtgemeinde Ettlingen
läßt ihren diesjährigen Heugras¬
erwachs an Ort und Stelle wie
folgt öffentlich versteigern :

Montag , de» 9. Juni 1813 ,
vormittags 8 Uhr ,

Damm bei der Stärkefabrik , Eis¬
wiesen, Hangwicsen , Hohenwiesen,
Rückenwiesen , obere Zehntwiesen,
kleine Farrenwicsc , Ncuwiesen,
Obcrstadtwiesen , Schützcnwiescn,
sowie einzelne Lose Almcnd-
wiesen. 4040a

Zusammenkunft beim Damm
der früheren Stärkefabrik ,

nachmittags 3 Uhr,
Gehrlein . Horberloch . Almend-
wiescn im Hägenich .

Dienstag , den 19. Juni 1813 ,
vormittags 8 Uhr ,

untere Zchniwiesc» , Hirlenwic -
sen , verschiedene Lose Alwend-
wiesen, Weg von der Rasiaiter -
zur Landstrabe .

Zusammenkunft am Uebcrgang
beim Staatsbahnhof

Mittwoch, den 11 . Juni 1813 ,
nachmittags 3 Uhr:

35 Lose im Moosalbtal .
Zusammenkunft beim toten

Mann .
Ettlingen , den 28 . Mai 1813.

Der Gemeindcrat .
Dr . Hosner .

_ Müller .

Reißzeuge
für Techniker und Fachschüler,

Präzisionsarbeit ,
im Auftrag räumungshalber unter
Fabrikpreis abzugeben. 9138 .5 .2A . HL Raabe ,

9ri,aktraüe 156

R « Ulrich , Arzt
für Physikalisch -diätetische u . homöopath . Heil weise

Alollis (Kt . Glarus ) , Bahnstation Näfels.
Seit 26 Jahren durch seine Aufsehen erregenden Heilerfalgein Deutschland

und in der Schweiz rühmlichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , wo
andere Heilversuche versagten.

Als besondersgeeignet für diese Behandlungsarterweisen sich : Nerven¬
leiden jeder Art , Anämie (Bleichsucht ) und Erkrankungen der Atmungsorgane,
Magenleiden, Ischias , Rheumatismus , Gicht, Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
jeden Stadiums, Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach , Diphteritis,
Leberleiden , Gallen- u . Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Schwächezustände ,
die auf fehlerhafter Blutmischung beruhen. Zuckerkrankheiten , Hautausschiäge ,
Augenentzilndungen , auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art,
Kropf, Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs , Bandwurm, Impotenz (Män¬
nerschwäche). Behandlung auch briefl.. ohne Störung des Berufes . Sprech¬
stunden tägl. bis 9 Uhr. Sehrbelehrende Broschüre , besonders für „schwache
Männer“

, rar Fr. 1 .50 gegen Nachnahme. Aufnahme Erholungsbedürftiger
zu jeder Zeit . Herrliche Lage . Massige Preise . Anfragen sind 50 Pfg. in
Briefmarken beizufügen . Zahlreiche Dankschreiben aus allen Kreisen . B137jf

Mehxreise !
Seinen-Kostümen 7.50 an

Mäntel A 4.50 „
Röcke A 3 .50 „

Staubmäntel . . . A 3 .90 ,.
Kostüm-Röcke . . . A 2.90 „Blusen , weiß u . fbg . . A ~~.75 . „
Damenhemden . . . A —.95 „
Damenhosen . . . a —.95 „Untertaillen . . . . A — .75 ,.
Wilhelmftr. 34 , 1 Tr.

Keine Ladenspesen 9066

Brautleuten
empfehle ich mein

reichhaltiges Lager in

S»1od-, Speise- 8. Schlafzimmer, eiezsae
Heiz- s. Polstermöbsl , Eisen- a. liesslnj«

, Spiegel , Bilder. fertig .
Läufer , iinaleiua
Teilzahlung

in entgegenkomniendst .Weise
Währejid der Messe

lO % . 9172

M. Tannenbauio
Adlerstr . 13.

Nähmaschinen u. Fahrräder
Karl Brutzer ,

Kreuzstrasse 5

General Bertretnng erstklassiger Marken
wie : Stoewer -Grcif . Seidel & Nanniann >c.

Ferner empfehle Gritzner -Fahrräder sowie Zubehörteile .
Alle Reparaturen prompt und billig. 8051 .14 .8

Mannborg -
Harmoniums

empfiehlt in großer Auswahl
der Alleinvertreter

für Karlsruhe und Umgebung

IM Schweisgat
Hoflieferant 4114

4 Erbprinzenatr . 4

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
Neider » Pfandscheine , Gebiss«.
Stiesel . Uhren. Gold » Silber « .Brillanten » Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Hans «
Haltungen, sowie einzeln « Möbel «
stücke und zahle hierfür » weil »aS
größte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz. Gest. Off. erbittet
Erstes größtes An - n. VerkanfS«
5470 geschäft , vorm . Levy
Tel . 2015 . Markgrasenstr . 2*.

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Liter SS Pfennig .

Reinetten wein
ver Liter 25 Pfennig .Bei Abnahme größererQuantitäten Preisermäßigung .

V Fässer leihweise. -Wz
Xokler & Berger , BW L 8 .

Telephon 173 . 7870a

Diplomierte Hebamme
Witwe IE . dbnlpert , Lvnern
(Schweiz!, nimmt jederzeit Pen -
stonSrinnen auf . Mäßige Preffc
diskret . St . KarliSr . lL Tel . 1778
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